
Das neue Burgfräulein heißt Malva I.

Königstein (as) – Königstein hat am Samstag 
den ersten echten Feiertag des Jahres erlebt. 
Freilich einen inoffiziellen, der in der Bedeu-
tung für die Stadt aber weit über den Neu-
jahrstag hinausgeht. Denn der Burgverein hat 
bei einer feierlichen Inthronisierungsfeier im 
Foyer des Hauses der Begegnung ein neues 
Burgfräulein in sein hohes Amt eingeführt. 
Malva I., mit bürgerlichem Namen Malva van 
der Heijden, tritt die Nachfolge von Jessica I. 
(Jessica Dyhringer) an. Die 20-Jährige wird 
für ein Jahr die höchste Hoheit der Stadt sein 
und viele repräsentative Aufgaben überneh-
men dürfen, ehe sie beim Höhepunkt des Jah-
res 2025, dem 72. Burgfest vom 22. bis 24. 
August, selbst die Schlüssel der Burg und die 
weltliche Macht über die Stadt übernehmen 
darf.
Bis der Vorhang über das traditionell bestge-
hütete Geheimnis der Stadt gelüftet wurde 
und Malva I. zusammen mit ihrem Hofstaat 
und dem Fanfarencorps Königstein das Haus 
betreten durfte, gab es natürlich Zeit zum 
Spekulieren. Aus den Reihen der Historischen 
Festungsgarde der Plaschis (Karnevalsverein 
„Die Plasterschisser“) könnte sie vielleicht 
kommen, die neue Hoheit, lautete eine der ge-
äußerten Spekulationen unter den rund 150 – 
zum Teil gewandeten – Gästen, unter ihnen 
Fürstin Caroline zu Stolberg-Roßla, die Frau 
des Schirmherrn des Burgfestes. Eine Vermu-
tung, die sich dann auch als ziemlich zutref-
fend erweisen sollte. 
Die Zeit des Wartens wurde an dem Nachmit-
tag aber trefflich überbrückt von Burgverein-
Präsidentin Birgit Becker und von „Zeremo-
nienmeister“ und Moderator Uli Stadler. Zu-
nächst mit den obligatorischen Dankesworten 
Beckers an alle Mitwirkenden des Burgver-
eins samt der Hohen Burgfrauen und des Ate-
liers sowie der Mitarbeiter des HdB, die alle 
zusammen die Veranstaltung möglich ge-
macht hatten. Gefolgt von einer interessanten 
Erklärung, warum man nun schon zum zwei-
ten Mal zu diesem Termin und an diesem Ort 
für die Ent- und Inthronisierung zusammen-
kommen durfte. Denn eigentlich hatte der 
Burgverein ja den Plan gehabt, zur Tradition 
der Vor-Corona-Zeit zurückzukehren und das 
neue Burgfräulein erst zum Auftakt des Burg-
festes auszurufen. „Es sollte eigentlich ein-
malig sein, aber wir haben so viele positive 
Rückmeldungen erhalten, dass wir uns ent-
schieden haben, es wieder hier zu feiern.“ 
Eine dieser Rückmeldungen hatte Jessica I. 

im vergangenen Jahr selbst geliefert – dass sie 
sich mit einem Vorlauf von einem halben Jahr 
und den öffentlichen Auftritten vorab sehr 
viel besser auf ihre Aufgaben und die Erwar-
tungen beim Burgfest selbst habe vorbereiten 
können, anstatt dort ins kalte Wasser gewor-
fen zu werden. Nun war sie auf gewisse Weise 
die Leidtragende, denn ihre Amtszeit endete 
damit früher als erwartet.

Jessica I. nimmt Abschied
Dann war der erste große Moment des Tages 
gekommen: Der Fanfarencorps geleitete sein 
aktives Mitglied Jessica I. mit Hofstaat zu ih-
rer Entthronisierung. Diese dankte in ihrer 
Rede mit persönlichen Worten nicht nur ihrer 
Hofdame Nina und ihren Junkern Niklas und 
Justin (ihrem jüngeren Bruder), sondern auch 
ihren Eltern Anke und Thomas Dyhringer, 
Mitglieder der Ritter von Königstein, ihrem 
Freund Tim, ihrem älteren Bruder Robin und 
Christian Albrecht für Unterstützung und Be-
gleitung in jeder Lebenslage eines Burgfräu-
leins. Alle durften sich dafür den Burgver-
einsorden umhängen lassen. Dann ließ sie die 
Gäste noch einmal an ihren wichtigsten Auf-
tritten teilhaben, von ihrem ersten Auftritt bei 
der Kinderfastnacht der Plaschis über den 
Hoheiten-Besuch beim hessischen Minister-
präsidenten Boris Rhein, die verschiedenen 
Besuche bei anderen Traditionsfesten der Re-
gion (von denen einige Hoheiten an diesem 
Tag anwesend waren), den Besuch beim Fest 
der Weißen Dame in der polnischen Partner-
stadt Kórnik bis hin zum Burgfest selbst. 
Ein besonderer Dank ging dabei an Holger und 
Biggi Hunkel, die ihr den Burgfest-Samstag 
gerettet hätten. Und zwar in ihrem Wohnzim-
mer, das Jessica I. auch gleich zum „Keller des 
Herzens“ ernannte, denn ein Unwetter hatte 
das Feiern in den Burgkellern an jenem Abend  
allzu früh beendet. „Ich habe alles in vollen 
Zügen genossen, denn die Zeit geht so schnell 
vorbei. Und ich liebe mein Kleid wie am ers-
ten Tag, ich fühle mich unglaublich wohl dar-
in“, so die abschließenden Worte Jessicas I. 
„Du hast den Burgverein engagiert, fröhlich 
und würdevoll vertreten; besonders dein lie-
bevolles Auftreten bei Begegnungen mit Kin-
dern haben mich beeindruckt“, würdigte Bir-
git Becker das scheidende Burgfräulein und 
die künftige Hohe Burgfrau, die dann im 
Tausch gegen die Insignien der Macht – die 
Krone und den Mantel der schützenden Ge-
walt – einige Geschenke entgegennehmen 

durfte. Darunter war eine Abschrift aus dem 
Goldenen Buch der Stadt mit der Seite, auf 
der sie sich beim Burgfest selbst hatte eintra-
gen dürfen, aus den Händen von Bürgermeis-
terin Beatrice Schenk-Motzko, die ebenfalls 
die Amtszeit von Jessica I. würdigte: „Du hast 
mit Herz und Seele Dein Ehrenamt ausgeübt 
und unsere Stadt international repräsentiert.“
Und dann war der Moment gekommen, das 
Geheimnis zu lüften: „Ich stelle vor: Malva I. 
mit Gefolge“, kündigte Birgit Becker den 
Einzug des neuen Burgfräuleins an: Malva 

von Heijden ist eine echte Königsteinerin, die 
in die Kita Wirbelwind und in die Grundschu-
le gegangen ist, 2022 an der Bischof-Neu-
mann-Schule ihr Abitur gemacht hat, an der 
Frankfurter Goethe-Universität Archäologie 
studiert, in ihrer Freizeit Gitarre spielt, 
Kampfsport betreibt und gerne reist. Das 
macht sie oft gemeinsam mit ihrer Hofdame 
Victoria Meser (18), die aus Falkenstein 
stammt und dieses Jahr ihr Abi machen möch-
te. Ihre zweite Hofdame Alessia Biebus (28) 
kennt Malva durch die Freundschaft der El-
tern bereits seit deren Geburt, ist so etwas wie 
die große Schwester und bringt als Gebärden-
dolmetscherin eine Novität in die Geschichte 
des Burgfestes ein. Sie wird die Ansprachen 
des Burgfräuleins in Gebärdensprache über-
setzen. 
 Fortsetzung auf Seite 5
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Eine große Burgfest-Familie: Zur Inthronisierung von Malva I. (Mitte, mit Krone) und Entthronisierung ihrer Vorgängerin Jessica I. (rechts dane- 
ben) kamen die Freunde und Förderer des Burgvereins (rechts Präsidentin Birgit Becker) im Haus der Begegnung zusammen. Fotos: Schramm 

Der große Moment: Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko setzt Malva I. die Krone auf, 
der Hofstaat hält schützend die Schwerter über das Burgfräulein.
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Königstein meistert Qualitätscheck: 
Touristinformation erhält i-Marke des DTV

Schöner Erfolg der Königsteiner Kur- und 
Stadtinformation, denn diese wurde vom 
Deutschen Tourismusverband e. V. (DTV) für 
weitere drei Jahre als „Geprüfte Tourist Infor-
mation“ ausgezeichnet. Das rote Hinweis-
schild mit dem charakteristischen „i“ für In-
formationsstelle führt Urlauberinnen und 
Urlauber immer auf schnellstem Wege zu 
vorbildlichen Touristinformationen.
Denn nur Touristinformationen, die über eine 
sehr gute Beratungsqualität verfügen, um-
fangreiche touristische Informationen und 
zusätzliche Dienstleistungen für ihre Gäste 
anbieten, können die Auszeichnung erhalten. 
Die Servicestandards für die i-Marke hat der 
DTV bundesweit festgelegt. Nicht alle Tourist-
informationen genügen diesen Ansprüchen.
Im Heilklimatischen Kurort Königstein im Tau-
nus überprüfte der DTV zunächst, ob die 
Touristinformation die 14 Mindestkriterien 
erfüllt. Dabei geht es um die Infrastruktur, 
zum Beispiel die Ausschilderung der Tourist-
information auf Zufahrtswegen. Außerdem 
muss das Personal qualifiziert sein. So hat 
mindestens ein Mitarbeiter eine Weiterbil-
dung in den vergangenen zwei Jahren absol-
viert. Vor allem geht es um Service – die 
Touristinformation hat beispielsweise kos-
tenlose touristische Grundinformationen 
über den Ort und die Region bereitzuhalten.

Nach der Erfüllung dieser Grundvorausset-
zungen folgte für die KuSi ein umfassender 
Qualitätscheck vor Ort. Genau 40 Kriterien 
stehen auf der Prüfliste: So lassen sich die 
Außenanlage und die räumliche Ausstattung 
der Touristinformation detailliert analysieren. 
Beim Informationsangebot wird überprüft, 
ob es lokale oder regionale Tourist-Cards, 
ÖPNV-Angebote für Touristen gibt und ob die 
Gäste wichtige Informationen zu Sehenswür-
digkeiten und Veranstaltungen erhalten. Die 
Prüfer kontrollieren auch den persönlichen 
Service, ob beispielsweise die Betreuung aus-
ländischer Gäste durch die ständige Präsenz 
von mindestens einer Person für Auskünfte in 
englischer Sprache gewährleistet ist.
Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
freut sich mit dem Team der KuSi über das 
Ergebnis des Prüfverfahrens: „Wir sind stolz 
darauf, die Qualitätskontrolle erfolgreich ge-
meistert und uns auch in den unangekündig-
ten Tests so gut bewährt zu haben. Anhand 
der vom DTV erhaltenen Analyse werden wir 
daran arbeiten, unsere Kompetenz weiter 
auszubauen und so noch mehr Kundenzufrie-
denheit zu erreichen.“ Die Kur- und Stadtin-
formation Königstein im Taunus darf nun drei 
Jahre lang mit der i-Marke werben. Dann 
steht eine erneute, umfangreiche Überprü-
fung an.

Ausgezeichnete Beratung und gutes Ambiente gibt es in der Königsteiner Kur- und 
Stadtinformation. KuSi-Mitarbeiterin Anke John, Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
und KuSi-Mitarbeiter und Wanderexperte Christian Bandy (v.l.) mit dem DTV-Auszeichnungs-
Schild, das weitere drei Jahre auf den Standort hinweisen darf. Foto: Stadt Königstein 

Bekanntmachung
Übermittlung von Alters- und Ehejubiläen
Gemäß § 50 Abs. 2 Satz 1 Bundesmeldege-
setz darf die Meldebehörde auf Verlangen 
von Mandatsträgern, der Presse oder dem 
Rundfunk eine Melderegisterauskunft über 
Alters- oder Ehejubiläen erteilen. Diese Aus-
kunft umfasst Familienname, Vorname, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Tag und Art des Ju-
biläums. 
Altersjubiläen nach dem Bundesmeldege-
setz sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubi-
läum.
Nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz kön-
nen Betroffene der Weitergabe ihrer Daten 
an Mandatsträger sowie an Presse und 
Rundfunk widersprechen. Mit diesem Wi-
derspruch ist allerdings auch eine Übermitt-
lungssperre ihrer Daten für Gratulationen 
durch den Bürgermeister und den Landrat 
gesetzt. Ausnahmen hiervon sind nicht mög-
lich.
Sollten Sie mit der Weitergabe Ihrer Daten 
an Mandatsträger sowie Presse und Rund-
funk nicht einverstanden sein, möchten wir 
Sie bitten, eine entsprechende Übermitt-
lungssperre schriftlich beim Magistrat der 
Stadt Königstein im Taunus, Bürgerbüro, 
Burgweg 5, 61462 Königstein im Taunus zu 
beantragen. 
Ebenfalls kann die Eintragung der Sperre 
auch durch persönliches Vorsprechen im 
Bürgerbüro oder über unsere Homepage 
www.koenigstein.de erfolgen. Die Sperre 
gilt bis zu ihrem Widerruf. Für Rückfragen 
setzen Sie sich bitte mit dem Bürgerbüro te-
lefonisch unter 06174/202 404 oder per  
E-Mail an buergerbuero@koenigstein.de in 
Verbindung.

Königstein im Taunus, 
Beatrice Schenk-Motzko
Bürgermeisterin

Beteiligungsbericht liegt aus
Der Beteiligungsbericht der Stadt Königstein 
für das Geschäftsjahr 2023 wurde am 19. De-
zember 2024 in der Stadtverordnetenver-
sammlung in öffentlicher Sitzung zur Kennt-
nis genommen.
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger be-
steht die Möglichkeit, diesen auf der Home-
page der Stadt im Bereich Finanzen und Be-
teiligungen einzusehen.
Alternativ kann eine Einsichtnahme im Rat-
haus bis zum 7. Februar 2025 erfolgen. Zur 
Terminvereinbarung wenden sich Interes-
sierte bitte an Heiko Sander (Tel. 06174  
202-327, E-Mail: heiko.sander@koenigstein.
de).

Vollsperrungen in zwei Straßen
Aufgrund von Tiefbauarbeiten für die Strom-
versorgung gibt es in der Bischof-Kinder-
mann-Straße eine Vollsperrung. Diese dauert 
vom 27. Januar bis zum 7. Februar, das Halte-
verbot bis zum 8. Februar.
Wegen der Trennung einer Hausanschlusslei-
tung gelten ebenfalls vom 27. Januar bis zum 
7. Februar in der Staufenstraße eine Voll-
sperrung und ein Halteverbot. Die Zufahrt 
zur B455 ist demnach nicht möglich, eine 
Umleitungsstrecke wird jedoch eingerichtet. 

Hotline zur Grundsteuer
Die Stadt Königstein hat die neuen Grund-
steuer-Bescheide verschickt. Für Unklar-
heiten bezüglich des Hebesatzes wurde 
während der Öffnungszeiten des Rathau-
ses eine Hotline unter der Nummer 06174 
202-610 eingerichtet. Bei Fragen zum 
Messbetrag müssen Sie sich direkt an das 
Finanzamt wenden.
Die Grundsteuer wird von den Kommunen 
u.a. verwendet, um Leistungen wie Stadt-
bibliothek, das Freibad, die Bürgerhäuser 
und zukünftige Projekte zu finanzieren.

Königstein wird digital:  
Mehr Services, weniger Wartezeit

Mit der Einführung neuer Online-Dienstleis-
tungen geht die Stadt Königstein einen wei-
teren großen Schritt in Richtung Digitalisie-
rung und macht den Behördengang so ein-
fach wie nie zuvor. Ab sofort können Bürge-
rinnen und Bürger zahlreiche 
Verwaltungsangelegenheiten bequem, si-
cher und zeitsparend online erledigen – ganz 
ohne den Besuch im Rathaus.
Ob Hunde anmelden oder abmelden,   Ur-
kunden beantragen oder den Verlust eines 
Personaldokuments melden  – mit dem neu-
en Portal „Digitales Rathaus“ ist all das nur 
noch wenige Klicks entfernt. Doch keine Sor-
ge: Wer den persönlichen Kontakt bevor-
zugt, kann das Bürgerbüro weiterhin nutzen 
und wie gewohnt online Termine buchen.
„Bürgernah und effizient – das ist unser Ziel. 
Wir wollen unseren Bürgerinnen und Bür-
gern den Alltag erleichtern und ihnen er-
möglichen, Verwaltungsleistungen zu jeder 
Tages- und Nachtzeit digital abzurufen“, be-
tont Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motz-
ko. „Mit der Digitalisierung erhöhen wir die 
Effizienz unserer Verwaltung und können 

schneller auf die Bedürfnisse unserer Ein-
wohner reagieren.“
Ein besonderes Highlight: Das Rathaus ist 
jetzt vollständig in der Lage, elektronische 
Rechnungen zu empfangen und zu bearbei-
ten. Dies ist ein weiterer Meilenstein auf 
dem Weg zu einer modernen und nachhalti-
gen Stadtverwaltung.

Bürger-App wird kommen
In den kommenden Monaten wird die Digi-
talisierung weiter vorangetrieben. Geplant 
ist unter anderem eine Bürger-App, die den 
Austausch zwischen Bürgern und Verwal-
tung noch einfacher macht. „Mit einer brei-
ten Palette digitaler Dienstleistungen möch-
ten wir eine bürgerfreundliche, zukunftsfä-
hige Verwaltung schaffen“, so Bürgermeiste-
rin Schenk-Motzko.
Entdecken Sie jetzt die neuen Möglichkeiten 
und erleben Sie, wie einfach Behördengänge 
in Königstein geworden sind. Alle Informati-
onen zu den digitalen Dienstleistungen fin-
den Sie auf unserer Website: www.koenig-
stein.de.

Mit Naturparkführer Wolfgang Baumann  
in die winterlichen Höhenlagen wandern

Für kommenden Sonntag, 26. Januar, lädt die 
Kur- und Stadtinformation zur ersten Auflage 
der Königsteiner Winterwanderung im neuen 
Jahr ein. Im Mittelpunkt der Rundwanderung 
stehen der winterliche Forst und seine Vegeta-
tion. Unterwegs in der vielleicht mit Schnee 
bedeckten oder gar eisig gefrorenen Natur 
werden stimmungsvolle An- und Aussichten zu 
betrachten und erleben sein. Naturparkführer 
Wolfgang Baumann berichtet Wissenswertes 
über Rot- und Schwarzwild im Taunus. Den 
Fragen „Wie stellt sich der Lebensraum Wald, 

seine Bäume, Pflanzen und Tiere, insbesonde-
re das Rotwild und das Schwarzwild, auf den 
Winter ein? Und wie durchlebt er diesen?“ 
geht Wolfgang Baumann auf dem etwa dreien-
halb- bis vierstündigen Ausflug nach. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem Naturpark-
parkplatz Fuchstanzweg am Ende der Feld-
bergstraße in Falkenstein. Die Teilnahme kos-
tet 5 Euro, mit Königsteiner Kur- oder Gäste-
karte 2,50 Euro. Um Anmeldung wird gebe-
ten: Tel. 06174 202-300 oder anmeldung@
koenigstein.de.

„Romantik Sauna“ im Kurbad Königstein
Am Freitag, 31. Januar, lädt das Kurbad Kö-
nigstein innerhalb seiner Sauna-Event-Reihe 
zur legendären „Romantik Sauna“ ein. Von 17 
bis 21.30 Uhr kann man saunieren und dabei 
mit allen Sinnen das ganz Besondere genie-
ßen. Bei der Romantik Sauna taucht man ein 
in ein Meer voller Kerzen und sanfter Musik. 
Die Saunameister haben ein Potpourri an 
Düften zusammengestellt, die zum Träumen 
und Relaxen verführen. Nach jedem Aufguss 

wartet eine passende Erfrischung auf die 
Gäste. Zur weiteren Entspannung können die 
Besucher die Schwimmbecken nutzen und 
die spektakuläre Aussicht auf die Burg König-
stein und den Taunus genießen. Das Kurbad 
öffnet regulär montags von 16 bis 22 Uhr und 
dienstags bis sonntags von 9 bis 22 Uhr, die 
Sauna montags von 16 bis 21.30 Uhr und 
dienstags bis sonntags von 10 bis 21.30 Uhr. 
Info: unter www.kurbad-koenigstein.de.

Sitzung Ortsbeirat Schneidhain
Am Montag, dem 27. Januar 2025 – 20.00 
Uhr – findet im Dorfgemeinschaftshaus 
Schneidhain, Am Hohlberg, die 29. Sitzung 
des Ortsbeirates Schneidhain statt. Die Sit-
zung ist öffentlich. Tagesordnung:
1.  Genehmigung der Niederschrift über die 

28. Sitzung vom 02.12.2024
2.  Mitteilungen und Beantwortung von An-

fragen
3. Fragestunde der Bürger
4.  Beschlussfassung über den Abschluss ei-

nes Durchführungsvertrages zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Zur Lin-
de“ in der Stadt Königstein im Taunus, 
Stadtteil Schneidhain

5.  Bebauungsplan Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan  „Zur Linde“ – Satzungsbe-
schluss gemäß § 10 BauGB

6. Anfragen
Königstein im Taunus, den 21.01.2025
gez. Wolfgang Gottschalk, Ortsvorsteher

Glascontainer abgebaut
Die Altglascontainer vor der Aral-Tankstelle 
am Mammolshainer Weg wurden entfernt. 
An dieser Stelle wird eine neue Grundstücks-
zufahrt gebaut. Nach einem neuen Standort 
wird noch gesucht. Die nächsten Standorte 
von Altglascontainern sind in der Falkenstei-
ner Straße; außerdem gibt es unterirdische 
Behälter am Haus der Begegnung oder Con-
tainer in der Sodener Straße. 
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Regionalgeschäftsstelle Hessen 
Frankfurter Straße 9

65549 Limburg

Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Villa Borgnis – Hauptstr. 21
Bürobedarf Lindlau – Hauptstr. 7 
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Wiedereröffnung Praxis Dr. Rochel
  

Sie finden mich in der Kelkheimer Str. 58,  
65812 Bad Soden

Anmeldung: 06196 - 651530,  
in der Psychotherapeutischen Praxis  
mit Herrn Dipl. Psych. M. Burhart  

www.praxis-burkart.de
Privat und alle Kassen

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Bäder · Heizung · Solar

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Waldorfschüler lernen andersWaldorfschüler lernen anders
Sie möchten mehr über uns erfahren? 

Eichwäldchenweg 8 • Oberursel • waldorfschule-oberursel.de

Do, 30. Januar 2025 • 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr
Schnupperstunde  Schnupperstunde  

für künftige Erstklässlerfür künftige Erstklässler

Do, 30. Januar 2025 • 16 bis 17.30 Uhr 
Oberstufen-InfotagOberstufen-Infotag

Um Anmeldung wird gebeten: 
info@ waldorfschule-oberursel.de

Sie vermissen die Königsteiner Woche  
im Briefkasten oder haben andere  

Anmerkungen zur Zustellung der Zeitung?

Bitte informieren Sie uns per E-Mail  
unter traeger@hochtaunus.de  

unter Angabe Ihres Namens und Ihrer  
Adresse mit Ihrem Anliegen.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

„Königstein präsentiert“ am 28. Juni  
ersetzt Frühjahrsmesse

Königstein (kw) – Die am 8. März erstmals 
im Haus der Begegnung geplante Frühjahrs-
messe – eine Vereinsmesse und Neubürge-
rempfang – musste von den Veranstaltern 
mangels Teilnehmern abgesagt werden. Sie 
teilten aber gleichzeitig mit, dass das Konzept 
deshalb nicht völlig aufgegeben worden ist. 
Es findet eine Messe „Königstein präsentiert“ 
am Samstag, 28. Juni, von 11 bis 16 Uhr in 
der Konrad-Adenauer-Anlage statt.
Diese Veranstaltung mit Möglichkeit zur 
Präsentation steht allen Königsteiner Verei-
nen und Gewerbetreibenden offen und findet 
im Rahmen des Königsteiner Event Som-
mers statt. Die Stadt Königstein wird parallel 
Neubürger anschreiben und gezielt auf die 
Veranstaltung „Königstein präsentiert“ hin-
weisen.
Die Bühne in der Anlage kann für Darbietun-
gen genutzt werden, um den jeweiligen Ver-

ein vorzustellen. Zu diesem Anlass wurden 
alle Vereine, die im Vereinsregister der Stadt 
registriert sind, vom Orga-Team eingeladen. 
Dieses setzt sich zusammen aus Carola Wei-
he, VHS Außenstelle Königstein, Udo Weihe, 
HGK, Maik Albers, Bienenkorb sowie Martin 
Igges und Thilo Maier vom Vereinsring Mam-
molshain. Jetzt hoffen die Organisatoren auf 
zahlreiche Anmeldungen, damit das Event zu 
einer wärmeren Jahreszeit und open-air auch 
wirklich realisiert werden kann. 
Für Vereine, die Mitglied in einem Vereins-
ring sind, ist die Teilnahme kostenfrei. Alle 
anderen Vereine zahlen eine Standgebühr in 
Höhe von 25 Euro. Die gleiche Teilnahmebe-
dingung gilt für Gewerbetreibende, die Mit-
glied im HGK sind. Die Anmeldefrist ist auf 
den 28. April datiert, Anmeldung per E-Mail 
(am besten über das verschickte Formular) an 
messe@mammolshain.de

Mit Herz für die Kinder:  
Plaschi-Spendenstand für das Moby-Projekt

Königstein (kw) – Ein kleiner Beitrag kann 
Großes bewirken – unter diesem Motto orga-
nisiert der Königsteiner Narrenclub „Die 
Plasterschisser“ am Samstag, 25. Januar, ei-
nen Spendenstand vor dem Rewe-Markt in 
der Stadtgalerie Königstein. Los geht es um 
10 Uhr – und das Ende? Wenn alle Kuchen 
verkauft sind! Der gesamte Erlös kommt dem 
Moby-Projekt in der Kinderonkologie zugute, 
um schwerkranken Kindern einen besseren 
Alltag während ihrer Behandlung zu ermögli-
chen.

Ein Herzenswunsch als Inspiration
Der Spendenstand geht auf eine ganz beson-
dere Initiative zurück: Paul Ruoff, langjähri-
ges Mitglied der Plaschis, feierte im vergan-
genen Jahr seinen 90. Geburtstag. Anstelle 
von Geschenken bat er um Spenden für einen 
guten Zweck – ein Wunsch, den der Verein 
nun gemeinsam mit seinem Sohn Matthias in 
größerem Rahmen fortführt. „Mehrere Hän-
de, größere Spende“ lautet das Motto, das 
hinter der Aktion steht.

Die Spendensumme fließt in das Projekt 
Moby, das krebskranken Kindern während ih-
rer Therapie mehr Bewegungsfreiheit und Si-
cherheit gibt – etwas, das sie ohne Moby nicht 
hätten. Denn wenn das Immunsystem ge-
schwächt ist, kann selbst eine harmlose Erkäl-
tung gefährlich werden.
Moby P1 ist ein innovatives Schutzsystem in 
Form eines fahrbaren, mobilen Geräts, das die 
Luft filtert und Krankheitserreger reduziert. 
Wie eine unsichtbare Schutzblase begleitet 
Moby die kleinen Patientinnen und Patienten 
durch die Klinik und ermöglicht es ihnen, 
sich frei auf der Station zu bewegen, ohne 
ständig isoliert oder extremen Hygienemaß-
nahmen unterworfen zu sein. Mehr Freiheit, 
weniger Angst und ein Stück Normalität in 
einer schweren Zeit.
Doch dieser Schutz muss erhalten bleiben: 
Nach jedem Patientenwechsel ist eine intensi-
ve Spezialreinigung notwendig – Kosten-
punkt: rund 500 Euro pro Wechsel. Ohne die-
se Reinigung kann Moby nicht genutzt wer-
den.
Die Plaschis-Spendenaktion hilft, diesen 
Schutz zu sichern – damit jedes kranke Kind 
die Unterstützung bekommt, die es braucht.

Mit Liebe organisiert
Der Spendenstand wird mit viel Herzblut von 
Nadja „Naddel“ Sya organisiert, die zahlrei-
che Kuchenspenden gesammelt hat, um Spen-
derinnen und Spendern eine süße Danke-
schön-Geste zurückzugeben. „Jede Spende 
trägt dazu bei, ein wenig Licht in den Klini-
kalltag der Kinder zu bringen. Wenn wir mit 
unserem Aufwand auch nur ein Lächeln in ein 
Kindergesicht zaubern können, dann hat sich 
alles gelohnt“, sagt Nadja voller Überzeu-
gung.
Ein großer Dank gilt auch Robert Glässer, der 
sich für die Standgenehmigung eingesetzt hat 
sowie Muammar Eroglu, dem Filialleiter des 
Rewe in der Stadtgalerie Königstein, der ei-
nen Teil der Verkaufsfläche für den guten 
Zweck zur Verfügung stellt.

Jetzt mitmachen und Gutes tun!
Jeder Besuch am 25. Januar vor Rewe in der 
Stadtgalerie unterstützt das Moby-Projekt für 
krebskranke Kinder. Jede Spende – ob groß 
oder klein – hilft, den laufenden Betrieb zu 
sichern und den Kindern ein Stück Lebens-
freude zu schenken.

Mit Herz und Humor für den guten Zweck: 
Nadja „Naddel“ Sya im bunten 
Flickenkostüm der Plaschis sammelt 
Spenden für das Moby-Projekt in der 
Kinderonkologie. Foto: privat 
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Do., 23.01.

Fr., 24.01.

Sa., 25.01.

So., 26.01.

Mo., 27.01.

Di., 28.01.

Mi., 29.01.

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Taunus Apotheke Regenbogen  
Camp-King-Allee 8, Oberursel  
Telefon: 06171 21919

Taunus Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 4, Schwalbach  
Telefon: 06196 86070

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174 21597

Marien Apotheke 
Hauptstraße 11-13, Königstein  
Telefon: 06174 21597

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
25./26. Januar 2025: Dr. Anette Fach, Dornbachstraße 33, 
61440 Oberursel, Tel.: 06171 633366
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

 
Mo 20.1. | 20.00 Uhr | Volksbank Rhein/Main, Frankfurter Straße 4 
Königsteiner Forum 
Zum Thema Klimawandel und Migration – wie schaffen wir die Herausforde-
rungen? referiert Dr. Kira Vinke, Zentrum für Klima & Außenpolitik, Berlin. 
 
 
Die KuSI ist auch Vorverkaufsstelle für das  
Ticketsystem RESERVIX.de: 
 

26.01.25 Harfenkonzert mit H. Carlean-Jones, Haus der Begegnung 
30.01.25 Stefanie Heinzmann - Pop goes big, Batschkapp Frankfurt 
Ab Januar Tigerpalst Varieté Theater, Frankfurt 
09.02.25 Konzert Scary & Fairy, Haus der Begegnung 
22.03.25 Lars Reichow :: Boomerland, Haus der Begegnung 
Ab 17.05.25 Grüne Soße Festival, Frankfurt Rossmarkt 
09.08.25 Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
Ab 17.10.25 Halloween auf Burg Königstein, Burgruine Königstein 
   
Hinweis:  
Neue Eintrittspreise der beiden Burgruinen 
 

Burgruine Königstein seit 1. Januar 2025:  
Erwachsene: 3,50 Euro | Kinder:  2,00 Euro 
 

Gruppen ab 10 Personen: 
Erwachsene:      2,50 Euro | Kinder:  1,50 Euro 
 
Burgruine Falkenstein ab 1. April 2025 (bei Kiosköffnung): 
Erwachsene:      2,50 Euro | Kinder: 1,50 Euro 
 

Gruppen ab 10 Personen: 
Erwachsene:  1,50 Euro | Kinder:  1,00 Euro 
 
  
  

 
Foto: Stadt Königstein 
 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation Königstein  
 
Do 23.1. | 19.00 Uhr | Kath. Gemeindezentrum, Georg-Pingler-Straße 
Diskussionsveranstaltung „Die würkliche Geschichte Königsteins“ 
Unter Federführung des Vereins für Heimatkunde e.V. Königstein veranstal-
ten alle vier historischen Vereine Königsteins einen Vortrags- & Diskussions-
abend zum Thema der „würklichen Geschichte Königsteins. Eintritt frei. 
 
Fr 24.1. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen, frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 24.1. | 20.00 Uhr | Vereinsheim TSG Falkenstein, Falkensteiner Str. 
Whisky-Tasting  
Der Förderverein der deutsch-englischen Partnerschaft Königstein –  
Faringdon e.V. lädt herzlich zum alljährlichen Whisky-Tasting unter dem 
Motto „Members‘ Favourites“ ein. Teilnahmegebühr 25 bis 30 Euro. 
Anmeldung unter: christoph.scharr@koenigstein-faringdon.eu. 
 
So 26.1. | 10.00Uhr | Naturparkplatz Fuchstanzweg, Feldbergstraße 
Königsteiner Winterwanderung 
Im Mittelpunkt der ca.4 stündigen Rundwanderung mit Wolfgang 
Baumann stehen der winterliche Forst & seine Vegetation. Unterwegs in 
der vielleicht mit Schnee bedeckten oder gar eisig gefrorenen Natur wer-
den gewiss stimmungsvolle An- und Aussichten zu betrachten und erle-
ben sein – als würde der Wald ganz stille stehen. Wie stellt sich der Le-
bensraum Wald, seine Bäume, Pflanzen und Tiere, auf den Winter ein? 
Teilnahme: 5 Euro, mit Königsteiner Kur- oder Gästekarte: 2,50 Euro. 
Anmeldung erforderlich unter (0 61 74) 202 251 | info@koenigstein.de. 
 
So 26.1. | 17.00 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Harfenkonzert mit Héloïse Carlean-Jones 
Mit Harfenklängen startet die franz. Harfenistin, mit südafrikanischen 
Wurzeln Héloïse Carlean-Jones ins neue Jahr.  Bei ihrem Konzert im 
Haus der Begegnung präsentiert sie einen Strauß der schönsten Melo-
dien aus der Klassik & Romantik. 
 
Di 28.1. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek  
Die Schlittenfahrt von Matz, Fratz und Lisettchen von Kazuo Iwamura mit 
Illustrationen des Autors. Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen.  

 
Foto: Stadt Königstein 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch & Sonntag geschlossen! 
 
 
 
Anschrift und Kontakt 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail: info@koenigstein.de  
www.koenigstein-erleben.de • www.koenigstein.de 

 
Mi 29.1. | 10.02 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte 
Mittwochswanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung ab Kronberg Süd – Sportanlage Westerbach – Skulpturen-
park Eschborn – Schwarzer Schwan – Eschborn Mitte (8 km). Abmarsch 
10.30 Uhr von Kronberg Süd. Einkehr bei Heidi & Paul oder Restaurant 
Dalmatia. 
 
Mi 29.1 | 10.53 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte 
Kurzwanderung des Taunusklub Königstein 
Wanderung ab Haltestelle Rettershof durch das Braubachtal zur Roten 
Mühle, ca. 3 km. Einkehr ca. 12.30 Uhr in der Roten Mühle. 
 
Die KuSI ist auch Vorverkaufsstelle für: 
 
26.01.25 Harfenkonzert mit H. Carlean-Jones, Haus der Begegnung 
09.02.25 Konzert Scary & Fairy, Haus der Begegnung 
22.03.25 Lars Reichow : Boomerland, Haus der Begegnung 
09.08.25 Rock auf der Burg, Burgruine Königstein 
Ab 17.10.25 Halloween auf Burg Königstein, Burgruine Königstein 
 
******************************************************************************  
Hinweis:  
Neue Eintrittspreise der beiden Burgruinen 
 
Burgruine Königstein seit 1. Januar 2025:  
Erwachsene: 3,50 Euro | Kinder:  2,00 Euro 
 

Gruppen ab 10 Personen: 
Erwachsene:      2,50 Euro | Kinder:  1,50 Euro 
 
Burgruine Falkenstein ab 1. April 2025 (bei Kiosköffnung): 
Erwachsene:      2,50 Euro | Kinder: 1,50 Euro 
 

Gruppen ab 10 Personen: 
Erwachsene:  1,50 Euro | Kinder:  1,00 Euro 
 
******************************************************************************  
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Event-Musik-Show „Scary & Fairy“ im HdB

Königstein (kw) – Die Bühnenshow „Scary 
& Fairy“ am Sonntag, 9. Februar, 18 Uhr, im 
Haus der Begegnung verspricht eine „Show 
der Superlative“ zu werden, dargeboten von 
dem bekannten Chor Gospel Inspiration. Das 
Programm wurde von Chorleiter und Voll-
blutmusiker Richard Swiatkowski nicht nur 
liebevoll und mit handverlesenen Liedern zu-
sammengestellt, sondern auch jedes Stück  
eigens dafür arrangiert.
Das besondere Musik-Event entführt in eine 
Welt aus Licht und Schatten, voller Feen, He-
xen und Waldgeister. Es bietet für jeden Ge-
schmack etwas – mitreißenden Rock, verlo-
ckenden Pop, verträumten Jazz oder unver-
gessliche Filmmusik. Gemeinsam mit einer 
siebenköpfigen Band bringt Gospel Inspirati-
on eine zauberhafte Abwechslung auf die 
Bühne – von geheimnisvoll-atmosphärischen 
Klängen bis hin zu herzerwärmenden Träu-
mereien.

Besonderes Highlight: Die Gruppe lädt ihre 
Gäste dazu ein, verkleidet zu kommen, für die-
sen Abend in eine neue Rolle zu schlüpfenund 
sich neu zu entdecken. Die drei schönsten Kos-
tüme werden an diesem Abend prämiert.
Die Show beginnt um 18 Uhr und verspricht 
einen dreieinhalbstündigen musikalischen 
Hochgenuss. Tickets gibt es in der Buchhand-
lung Millenium und in der Kur- und Stadtin-
formation. Reservierungen sind auch unter 
www.gospel-inspiration.de/kontakt sowie un-
ter Tel. 0160 7633115 möglich. Weitere Infor-
mationen: www.gospel-inspiration.de

Willkommen im Feenwald: Szene aus „Scary & Fairy“ Foto: Veranstalter 

Edvard Grieg, der Klang des Nordens: 
Benefizkonzert des Rotary-Clubs

Königstein (kw) – Der Rotary Club Bad So-
den-Königstein und die Stadt Königstein la-
den am Sonntag, 23. Februar, um 17 Uhr er-
neut zum Benefizkonzert zugunsten des ge-
meinnützigen Vereins „Bürger helfen Bür-
gern“ in das Haus der Begegnung ein. Dieses 
Mal steht der Komponist Edvard Grieg 
(1843–1907), der in Norwegen geboren wur-
de und gelebt hat, im Mittelpunkt. Seine 
Kompositionen sind ebenso unverwechselbar 
wie unsterblich. Das Klavierkonzert a-moll, 
op. 16, und Solostücke für Klavier stehen auf 
dem Programm. Mit Sergey Belyavsky am 
Flügel konzertiert das Bad Vilbeler Kammer-
orchester unter Leitung von Chefdirigent 
Klaus-Albert Bauer. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf zu un-
veränderten Preisen von 25 Euro, ermäßigt 15 
Euro, in der Königsteiner Buchhandlung Mil-
lennium, in der Kur- und Stadtinformation 
oder an der Tageskasse. Die Veranstalter rech-
nen mit regem Zuspruch, den die Teilnehmer-
zahlen der vergangenen Jahre wieder erwar-
ten lassen. Daher ist eine rechtzeitige Planung 

und Terminreservierung für jeden ratsam, der 
sich das Klassik-Highlight im Königsteiner 
Konzertkalender zu Beginn eines jeden neuen 
Jahres nicht entgehen lassen möchte. 
Der Rotary-Club Bad Soden-Königstein ist 
ein regional verwurzelter, unabhängiger, 
überparteilicher und konfessionell nicht ge-
bundener Freundeskreis unterschiedlicher 
Berufsgruppen. Er engagiert sich lokal wie 
international auf den Feldern Gesundheit, 
Bildung, Soziales und Umwelt, so zum Bei-
spiel bei tiertherapeutischen Angeboten, der 
Sprach- und Integrationsförderung von Kin-
dern, katastrophenbedingten sozialen Notla-
gen oder in der Hilfe für Geflüchtete, bei Wie-
deraufforstungsvorhaben und führt jährlich 
Berufsinformationstage an den hiesigen 
Schulen durch. Auch internationale, der Völ-
kerverständigung dienende nachhaltige Pro-
jekte wie „Wasser für Afrika“ oder die 
„Kinderhilfe Afghanistan“ erhielten maßgeb-
liche Förderungen.
Weitere Informationen unter: https://bad- 
soden-koenigstein.rotary.de

Vokalensemble gibt Konzert  
„Ein Licht in der Finsternis“

Königstein (kw) – Junge Stimmen und eine 
vielseitige Musikauswahl – so kann man 
das Konzert „Ein Licht in der Finsternis“ 
umreißen. Die jungen Sängerinnen und 
Sänger des Oktetts Camerata Neapolitana 
verbinden im Konzert in der evangelischen 
Immanuelkirche am Sonntag, 26. Januar, 
um 19 Uhr Vokalmusik zum Thema Licht 
von der Renaissance bis heute. Dabei meis-
tern sie die hohen Anforderungen, die klas-
sische Chormusik wie Bachs anspruchsvol-
le Motette „Komm, Jesu, komm“ oder Men-
delssohns tiefgründige Psalmvertonung 
„Richte mich, Gott“ stellen. Außerdem ge-
lingt es dem Vokalensemble, aktuelle Rock- 
und Popmusik alleine mit ihren Stimmen 
mitreißend zu gestalten. Dabei entsteht ein 
völlig neuer Eindruck von Stücken wie 
Queens „Don’t stop me now“ oder Cold-
plays „Fix you“, bei dem aber trotzdem die 
Kraft der instrumentalen Rockmusik erhal-
ten bleibt. 
Auch die bekannten Lieder „Let it be“ von 
den Beatles und „Sound of Silence“ von Si-
mon & Garfunkel präsentiert das Vokalen-
semble in völlig neuem Klang – und als Hö-
rer erkennt man sofort die individuelle 
Klangwelt der Originale wieder, ähnlich 
wie bei einer guten unplugged-Version. 
Doch nicht nur technische Brillanz zeichnet 
das Vokalensemble Camerata Neapolitana 
aus. Auch die Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren im Ensemble ist bei den Sängerin-
nen und Sängern erlebbar. Grundlage dafür 
ist eine professionelle Gesangsausbildung 
und die langjährige Zusammenarbeit, die in 
der hervorragenden Nachwuchsarbeit der 
Jugendkantorei der Pfalz ihren Ursprung 
hat. 
Interessierte können sich vom Klang der 
Stimmen verzaubern lassen und erleben, 
wie vielseitig und mitreißend Vokalmusik 
sein kann! Das Konzert beginnt um 19 Uhr 
am 26. Januar und der Eintritt ist frei.

„Singen für alle“ in der 
kommenden Woche 

Königstein (kw) – „Singen für alle“: Das ist 
die Idee, die dem Projektchor der evangeli-
schen Immanuel-Gemeinde zugrunde liegt. 
Fetzige Melodien, Bodypercussion, neue und 
altbekannte Lieder begeisterten bei den letz-
ten Treffen und Auftritten des Projektchors 
alle Sängerinnen und Sänger in der voll be-
setzen Immanuelkirche.
Jetzt lädt Michael Muche, Dirigent des Voka-
lensembles und Leiter der Singgruppen in der 
evangelischen Immanuelgemeinde, wieder 
zum Projektchor ein. „Singen für alle“ findet 
statt am Mittwoch, 29. Januar, und am Sams-
tag, 1. Februar, jeweils von 10 bis 12.30 Uhr 
im Adelheidsaal, Burgweg 14. Einen Tag spä-
ter sollen die erlernten Lieder im Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Immanuelkirche erklingen. 
Im Anschluss daran ist das Kirchenbistro im 
Adelheidsaal geöffnet.
Eingeladen sind zu diesem Projekt alle, die 
gerne singen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auskunft gibt es im evangelischen 
Pfarramt unter Telefon 06174 7334.

Tickets gewinnen
Die KöWo verlost 3x2 Karten für „Scary 
& Fairy“ am 9. Februar. Teilnahme unter 
gewinnspiel@hochtaunus.de. Bitte ge-
ben Sie Ihren vollständigen Namen an. 
Teilnahmeschluss ist am 27. Januar.
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Welcher 
Alkohol macht 
den Kater?
Der Kater am Morgen danach 
steht im direkten Zusammenhang 
mit der Getränkesorte. Werfen 
wir einen Blick auf die verschie-
denen Alkohole: dem Trinkalkohol 
Ethanol, dem kurzkettigen Metha-
nol und den langkettigen Fusel-
alkoholen. Je reiner der Alkohol, 
umso weniger Beschwerden hat 
man am nächsten Tag. Je öfter 
das Getränk destilliert wurde, 
umso weniger ist es mit Begleital-
koholen belastet und das ist bes-
ser für den Abbau im Körper. Das 
Enzym „Alkoholdehydrogenase“ 
ist für den Abbau des Alkohols 
verantwortlich. Asiaten haben 
davon weniger im Körper und 
vertragen deshalb auch geringere 
Mengen als Europäer. Das Enzym 
zerlegt den Alkohol in Essigsäure, 
die nebenwirkungsarm abgebaut 
werden kann. Dieser Vorgang 
konkurriert aber mit dem Abbau 
von Methanol, das über Formal-
dehyd zu Ameisensäure verstoff-
wechselt wird. Als Folge sind hier 
Übelkeit, Schwindel, beschleu-
nigte Atmung und Erbrechen zu 
spüren. Der Tipp vom Apotheker: 
Wenn Alkohol, dann eher Korn 
oder Wodka wählen, denn hier 
sind die Begleitalkoholanteile und 
insbesondere der Methanolgehalt 
sehr gering. Auf Wikipedia sind 
Tabellen zu finden, die über diese 
Begleitalkoholanteile aufklären. 

Und wenn Spirituosen mehrfach 
destilliert wurden, haben Sie ei-
nen geringen Verunreinigungs-
grad.
Mit unserer neuen Apotheke-Pri-
me-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kranken-
kassenkarte mit Hilfe Ihres Smart-
phones an uns übermitteln. Die 
Lieferung zu Ihnen erfolgt zeitnah 
durch unsere eigenen Fahrer und 
bei weiteren Fragen sind wir in 
unseren Apotheken zu erreichen.
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Das neue Burgfräulein heißt Malva I.
Fortsetzung von Seite 1

Ebenso interessant sind die Junker an der Sei-
te von Malva I. Neben ihrem Bruder Paul von 
der Heijden, der Musikwissenschaften stu-
diert und einen eigenen Eintracht-Frankfurt-
Fanclub gegründet hat, ist Junker Nicholas 
Lohlein ein echter Import. Er ist auch der 
„Herzbube“ des Burgfräuleins. Der 21-Jähri-
ge ist Engländer, hat zwar deutsche Vorfahren 
– sogar mit Verbindung nach Königstein –, 
lebt aber in der Grafschaft Kent, wo er und 
Malva sich auch kennengelernt haben. Ihre  
Großeltern stammen zudem aus vier verschie-
denen Nationen, berichtete das neue Burg-
fräulein, das die Internationalität des Burgfes-
tes und der gesamten Stadt Königstein in sei-
nem Amt so sehr repräsentieren wird wie 
vermutlich noch keine seiner Vorgängerinnen. 
Mit guten Wünschen und Geschenken wurde 
sie sofort in ihr Amt getragen: Dazu zählten 
ein Erste-Hilfe-Set für Burgfräuleins, überge-
ben von Jessica I., und ein Autogrammbuch 

für die Begegnungen, die Malva I. als Burg-
fräulein machen wird, sowie – das ist neu – 
ein Geschenkgutschein über 500 Euro bei der 
KuSi für repräsentative Zwecke und Geschen-
ke während der Amtszeit, beides übergeben 
von der Bürgermeisterin. 
Und auch die Spekulation der Eingeweihten 
war richtig. Mutter Ela von der Heijden ist in 
der Königsteiner Fastnacht hoch engagiert 
und bei den Plaschis unter anderem auch für 
das Protokoll zuständig. Und sie arbeitet seit 
einiger Zeit beim Atelier des Burgvereins mit 
und hatte für das Kleid der Tochter, das in sil-
bergrauer Grundfarbe mit Ornamenten und 
einem schwarzen Samtumhang äußerst edel 
wirkt, selbst Schere und Nähfaden in die Hand 
genommen. Und so gehörte zur ersten Rede 
der Tochter als Malva I. natürlich auch die 
Würdigung dieser handwerklichen Kunst: 
„Vielen Dank, Mama, dass Du mir dieses 
traumhafte Kleid geschneidert hast.“ Damit 
kann der Traum, ein Jahr Burgfräulein zu sein, 
jetzt richtig beginnen für Ihre Hoheit Malva I.

Die Hohen Burgfrauen begleiteten Jessica I. bei ihrem Abschied, darunter die älteste lebende 
Burgfrau Ingeborg Israel (2. v.r.) neben Zermonienmeister Uli Stadler und Präsidialrätin 
Ursula Althaus-Byrne. Fotos: Schramm 

Drei Fragen an Jessica I. 

Wie ist jetzt Ihr Gefühl nach dem Ende 
Ihrer Amtszeit?
Ich bin auf der einen Seite erleichtert, weil es 
doch auch anstrengend war und ich einige 
Male über mich hinauswachsen musste. Auf 
der anderen Seite bin ich unfassbar traurig. 
Gut, dass ich noch die MuShoBa, die Hohen 
Burgfrauen und den Kreis der Hoheiten habe, 
sonst wüsste ich gar nicht, was ich mit meiner 
Freizeit anfangen soll.

Was war das schönste Erlebnis für Sie als 
Jessica I.?
Es waren zwei: Der Besuch in Kórnik war ein 
besonderes Erlebnis, wo ich versucht habe, 
die Menschen auf Polnisch zu begrüßen. Ich 
weiß nicht, ob sie es verstanden haben, aber 
sie haben sich auf alle Fälle darüber gefreut. 
Und der Aufbau meines Festwagens hat gro-
ßen Spaß gemacht. Das haben wir mit 15 Leu-

ten über Wochen hinweg alles selbst gemacht, 
und wir sind am allerletzten Tag mit dem Blu-
menschmuck fertig geworden. Wir haben lan-
ge ein Geheimnis daraus gemacht. Ihn dann 
beim Umzug präsentieren zu können, war et-
was ganz Besonderes.

Und was war Ihre größte Überraschung in 
diesem Jahr?
Ich denke, das war ganz zu Beginn bei der 
Großen Plaschi-Sitzung, wo ich als frisch ge-
wähltes Burgfräulein etwas präsentieren soll-
te. Ich wusste nicht, ob ich Trompete spiele 
oder etwas anderes mache. Dass die MuSho-
Ba dann lange nach ihrem Auftritt noch mal 
reingekommen ist und mich begleitet hat, war 
etwas ganz Besonderes. Auf die MuShoBa 
und meinen Bruder (Robin ist ebenfalls Mit-
glied, d. Red.) ist immer Verlass. Auch wenn 
ich im Frühjahr mit meinem Freund nach 
Butzbach umziehen werde, trage ich König-
stein immer im Herzen und werde die Vereine 
hier auf keinen Fall aufgeben.

Drei Fragen an Malva I.

Wie ist Ihre Verbindung zur Burg und zum 
Burgfest entstanden?
Ich bin von Kindesbeinen an mit meinem Opa 
um den Burghain gestreift. Wir haben die Stu-
fen auf den Burgturm gezählt. Auf dem Burg-
fest selbst war ich wegen Corona und meines 
Auslandsaufenthalts tatsächlich erst einmal 
2019. Ich bin jetzt sehr gespannt darauf, es 
genauer kennenzulernen und zu sehen, was 
auf mich zukommt.

War es auch bei Ihnen ein Jugendtraum, 
einmal Burgfräulein zu werden?
Ja! Ich bin früher mit der Garde der Plaschis 
selbst beim Umzug mitgelaufen und habe das 
Burgfräulein schon als kleines Mädchen ge-
sehen und bewundert. Ich fand die Samtklei-
der immer besonders schön.

Und wie ist dieser Traum Realität gewor-
den?
Bevor es Jessica geworden ist, hatte meine 
Mutter bereits mein Interesse geäußert. So bin 
nach einem Gespräch mit dem Burgverein in 

den Bewerberinnen-Pool aufgenommen wor-
den. Ende letzten Jahres hat man sich dann für 
mich entschieden worden, weil es dieses Jahr 
auch zeitlich sehr gut gepasst hat mit meinem 
Studium. So sehe ich meinen Freund (der als 
Junker zum Hofstaat gehört und für die wich-
tigen Termine aus England anreist, d. Red.) 
auch häufiger.

Hoheiten unter sich: Bei der Inthronisierung von Malva I. waren neben Lavendelkönigin  
Lisa III. auch die Sachsenhäuser Brunnenkönigin Luise I., die Büdesheimer Laternenkönigin 
Karina II. und die Oberräder Apfelweinprinzessin Alexandra I. anwesend.

Ohne sie geht dieses Jahr nichts auf der 
Burg: Malva I. und Birgit Becker

Sessel
GRAND REPOS

Das Original.
Home Stories for Winter 2024/25

Nur noch für 
kurze Zeit!

* Beim Kauf eines Repos / Grand Repos oder Grand Relax bis 01. Februar 2025 

  Ottoman oder 
Panchina geschenkt! *henkt! *

Möbel Braum GmbH & Co. KG    ·    Kirdorfer Straße 42    ·    61350 Bad Homburg    ·    moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

 Foto: Claus Mikosch/Fotolia

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de
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H e i l p r a k t i k e r i n   

 G e s t a l t t h e r a p i e  
T r a u e r b e g l e i t u n g  
N a t u r h e i l k u n d e  

F r a n k f u r t e r  S t r a s s e   13  
6 1 4 7 6  K r o n b e r g  

 T e l e f o n   0 6 1 7 3 - 8 0 9 7 9 8  
www. mariettaschaefer.de 

 
Es ist nicht mehr wie vorher -  
aber es darf auf neue Weise 

wieder gut werden! 
Veränderungen und Verluste durchziehen in ihrer Vielfalt 
und Bedeutungsunterschiedlichkeit unser gesamtes Leben. 
Immer wieder geht Vertrautes verloren und wir müssen 
Abschied nehmen und uns neu orientieren. Dies erleben  
wir sowohl in den Situationen des Alltags, als auch durch 
die großenVerluste des Lebens: die Scheidung oder 
Trennung vom Beziehungspartner, die sich ändernden 
Lebensphasen,  den Verlust des Arbeitsplatzes, den Verlust von 
Gesundheit, die Beendigung der Berufstätigkeit und den Eintritt 
in die Rentenphase sowie den Tod eines geliebten Menschen.  
Wir sind aufgefordert, neue Wege zu gehen und brauchen  
hierfür ein förderndes Setting sowie einfühlsame Begleitung.  
Dies ermöglicht den notwendigen Ausdruck der Vielfalt 
der Trauergefühle. Damit kann die Verlustwunde heilen  

und das Leben wird auf eine neue Weise 
wieder gut werden! 

 
Ich heiße Sie in meiner Praxis herzlich willkommen!

r a u e r b e g l e i t u n g  
Sie richtet sich an Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
und ist konzipiert für Einzelpersonen, Paare und Gruppen  
In Ihrem individuell gestalteten Trauerprozess ordnen wir 
das emotionale Chaos, erfahren Ihre Trauergefühle Ausdruck, 
erfassen Sie die Bedeutung des Verlustes und bauen Sie 
die Säulen Ihrer Identität wieder auf - damit es in Ihrem 
Leben auf eine neue Weise wieder gut werden kann!

 
Heilsam umgehen mit den Veränderungen und 
Verlusten des Lebens - mit Abschied und Trauer 

V o r t r a g  /  W o r k s h o p  
 Samstag, 15.  März 2025,  10-13 Uhr,  40 €  

Eingeladen sind alle, die Veränderungsprozesse und 
Verluste durchleben, den Tod eines Menschen betrauern 

oder biografische Abschiede reflektieren - 
und heilsam damit umgehen möchten. 
Bitte bis spätestens eine Woche vorher anmelden! 

 
I n  d e r  T r a u e r  l i e g t  d i e  K r a f t   

r a u e r s e m i n a r z y k l u s  
4 Samstage, jeweils 10-17 Uhr, 360 €  

Die Terminvereinbarung erfolgt mit den Teilnehmern beim 
Infotreffen am Samstag, 22. März 2025, 10-11 Uhr 

Sie eignen sich ein Modell des heilsamen Umgangs mit 
Verlusten und dem Umgang mit Abschied und Trauer an. 

 
r a u e r m a n a g e m e n t  

für  Teams und E inzelpersonen in  F i rmen 
Wir entwickeln Ihre Form des Abschiednehmens - damit Sie 
sich wieder kraftvoll Ihren Aufgaben zuwenden können. 

60
82

Kranken
Kindern 
helfen
Gemeinsam für ein 
neues Kinderzentrum. 
Bitte helfen Sie mit!
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Spendenkonto (IBAN): 
DE48 4805 0161 0000 0040 77
Stichwort: KINDGESUND 
www.kinder-bethel.de

Dr. Annette Junker-Stein
Frauenärztin · Privatpraxis

Das Jahr gut beginnen und an Ihre Gesundheit denken!
 Für Vorsorge, Behandlung von Hormonstörungen, Betreuung von  

Schwangerschaften, Nachsorge nach Tumorerkrankungen,  
Akupunktur und vielem mehr sind Sie bei mir gut aufgehoben.

Vereinbaren Sie einen Termin.

Hauptstraße 19 61462 Königstein Tel: 06174-1320 Fax: 06174-293545

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 3 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 989,-

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1899,-

Taschenbergpalais Kempinski***** (9,0 bei Booking.com)
Champagner-Frühstück auf der Anreise
Ticket für die Oper „Madame Butterfl y“ in der Semperoper PK1 
Kaff eegedeck im Kaff eehaus mit 1 Stück Kuchen und 1 Tasse Kaff ee
Stadtführung Dresden „Auf den Spuren Augusts des Starken“
Hausticket Zwinger mit Gemäldegalerie
Führung „Glanzlichter der Gemäldegalerie Alte Meister“
Nutzung des SPA- und Poolbereichs Ihres 5-Sterne Hotels

Hotel Iseolago**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Mini-Kreuzfahrt mit dem Privatboot & Besuch der Insel Monte Isola 
Tagesausfl ug Cremona und Führung Geigenbauermuseum 
Tagesausfl ug Norden des Iseosees und Val Camonica 
Tagesausfl ug Gardasee mit Schiff fahrt Salò – Gargnano
Tagesausfl ug Bergamo und Franciacorta mit Weinprobe 
Halbtagesausfl ug Brescia 
Reiseleitung Luisa Botticini an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Dresden mit Semperoper

Wunderbare Tage am Lago d‘Iseo

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1599,-

Antares Hotel Concorde**** (8,3 bei Booking.com) 
Eintrittskarte PK 1 Parkett oder 1. Reihe Loge in der Mailänder Scala 
im April Puccinis „Tosca“, im Oktober Verdis „Rigoletto“, im November 
„Cosi fan tutte“ von Mozart 
Stadtführung Mailand und Eintritt Mailänder Dom 
Stadtführung Historisches Mailand 
Themenführung Modestadt Mailand 
1 x Ganztages-Reiseleitung & 2 x Halbtages-Reiseleitungen vor Ort

Einzigartige Mailänder Scala
31.03. – 04.04.DFG | 26.10. – 30.10. DFG | 13.11. – 17.11.2025

21.02. – 23.02.2025 DFG

21. – 29.03. DFG | 22. – 30.04. DFG | 28.09. – 06.10.2025 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Hotels der gehobenen Mittelklasse ∙ 2 x Übernachtung / Halbpension Fähr-
überfahrten Amsterdam – Newcastle, Hull – Rotterdam ∙ 9 x Übernachtung 
/ Halbpension in Hotels ∙ Fährüberfahrt Cairnryan – Belfast ∙ Fährüberfahrt 
Dublin – Holyhead inkl. Frühstück an Bord ∙ Stadtführungen Dublin und 
Belfast ∙ Eintrittspaket: Giant’s Causeway, Glenveagh Nationalpark & Castle, 
Cliff s of Moher, Muckross House, Dunbrody Famine Ship Experience ∙ Eintritt 
irisches Tanztheater ∙ Durchgehende Reiseleitung in Irland, Tag 3 bis 10

21.08. – 01.09. DFG | 18.09. – 29.09.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 12 Tage | Halbpension ab € 3299,-

Irland 
Grüne Insel mit spektakulären Küsten Grüne Insel mit spektakulären Küsten 

Kostenlos anfordern aus dem 
Festnetz 0800 0400 123 oder 

unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 11 Tage | Halbpension € 2249,-

Fährüberfahrten Genua – Palermo und zurück; Stadtführung Genua 
Halbtagesausfl ug Cefalù und Taormina 
Ganztagesausfl ug Ätna und Besuch einer Imkerei
Ganztagesausfl ug Catania und Syrakus 
Besuch Mandelbaumplantage (Frühjahr) oder Orangenplantage 
(Herbst) mit Verkostung der lokalen Produkte inkl. Brunch
Ganztagesausfl ug Palermo und Monreale 
Reiseleitung auf Sizilien an allen Programmtagen

Sizilien – Mandelblüte oder Orangenernte 
26.02. – 08.03. DFG | 28.10. – 07.11.2025

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Stöbern Sie im Katalog 2025!

Wer beherrscht die „Magie der runden Zahl“?

Königstein (kw) – Die historischen Vereine 
Königsteins beschäftigen sich weiterhin mit 
der Ausgestaltung des offiziellen Programms 
des Stadtarchivs Königstein zu den Jahresta-
gen 2025 (s. KW 2/25). Sie nennen einige  
weitere Jubiläen und runde Jahrestage und 
hätten auch noch einiges an Wissen einzu-
bringen. Nachfolgend die leicht gekürzten 
Ausführungen des Vereins für Heimatkunde 
Königstein e.V.:

Vermeintlich oder tatsächlich runde Zahlen 
üben auf die meisten Menschen eine gewisse 
Anziehungskraft aus, im Privaten am ehesten 
bemerkt bei drastisch steigenden Kosten für 
manche Geburtstage. Nicht in jedem Jahr 
kann eine Kleinstadt damit aufwarten, und so 
sieht es auch im Jahr 2025 für Königstein aus. 
So müssen wir in diesem Jahr vermutlich auf 
„175 Jahre Lungenheilanstalt Falkenstein“ 
verzichten, Hotel hin oder her. „Nicht nur 

deswegen vermissen wir Hermann Groß“, er-
gänzt Vorstandsmitglied Ellengard Jung.
Auch der 350. Todestag des Königsteiners 
Caspar Dietrich von Fürstenberg im Jahr 1675 
dürfte entfallen. Bekannt ist sein Bild von des 
Johannes des Täufers Kopf auf einem Silber-
tablett.
Historisch bedeutsam ist darüber hinaus die 
Ankunft des Kapuzinermönches Martin von 
Cochem vor 350 Jahren im Kapuzinerkloster 
Königstein: Damals begann hier seine Arbeit 
am Buch „Das Große Leben Christi“, der dann 
1677 in Frankfurt herausgegeben wurde. Es 
wurde ein Bestseller in zahlreichen Auflagen 
bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts wegen 
seines pädagogischen Einschlags. „Das ist für 
Stadthistoriker natürlich besonders interes-
sant“, meint Rudolf Krönke dazu: „Schließlich 
wissen wir ja genau auf den Meter, wo in Kö-
nigstein das Manuskript zu diesem Wälzer ent-
standen ist, und schließlich sind seit einigen 

Jahren die Grundrisse eines Teils des Klosters 
auf dem Kapuzinerplatz sogar sichtbar.“
Apropos Krönke: Vor genau 50 Jahren began-
nen die großen Ausgrabungen im Burghof der 
Festungsruine Königstein, die von Rudolf 
Krönke bereits vor 60 Jahren durch Probegra-
bungen vorbereitet worden waren: Thema für 
mindestens einmal eine besondere Führung 
auf der Festungsruine: „An den Ergebnissen 
dieser Grabungen hängen grundlegende Er-
kenntnisse zur frühen Geschichte König-
steins“, untermauert Krönke.

Faßbender und das Jahr 1945
Die nicht ganz so runde Jahreszahl „80“ wird 
zwar von der Kulturregion Frankfurt.Rhein-
Main in zahlreichen Kommunen begangen; für 
Königstein liegen dazu allerdings keine Pla-
nungen vor: Zwar wäre „80 Jahre Amtseinfüh-
rung Hubert Faßbender“ durch die amerikani-
sche Besatzungsmacht durchaus ein Thema für 
die Königsteiner selbst, schließlich hat Fass-
bender die Geschicke Königsteins deutlich 
mehr als ein Jahrzehnt maßgeblich mitgestal-
tet, aber dazu mangelt es an Unterlagen. „Auf 
Anfrage wurde mir mitgeteilt, dass die städt-
ischen Akten zu 1945 folgende im Stadtarchiv 
noch nicht sortiert sind“, erläutert dazu Chris-
toph Schlott vom Neuen Königsteiner Kreis 
e.V.: „Dadurch entfallen natürlich auch andere 
80-jährige Erinnerungsstücke wie der Ein-
marsch der US Army in Königstein im April 
1945 oder die Erinnerung an die einzige Bom-
bardierung der Stadt, falls nicht aus anderen 
Quellen Material auftaucht“. Der 88-jährige 
Rudolf Krönke ergänzt: „Zum Jahr 1945 hät-
ten wir durchaus etwas zu erzählen“.
Auch Eugen Kogon, Königsteins wohl bekann-
tester historischer Mitbürger, gerät da ins Ram-
penlicht: Schließlich jährt sich die Fertigstel-
lung des Manuskripts zu seinem Buch „Der 
SS-Staat“ 2025 zum 80. Mal. Kogon rief dazu 
auf, aus der – damals noch jüngsten – Vergan-
genheit zu lernen. Das sollten wir auch heute 
beherzigen mit der Vergegenwärtigung des Be-
ginns unserer Demokratie, die so selbstver-
ständlich erscheint, es aber gerade deswegen 
nicht ist, meint Dr. Wolfgang Geiger, Vorsitzen-
der der Eugen-Kogon-Gesellschaft. Diese Dis-
kussion wird vertieft in der Veranstaltung der 
historischen Vereine Königsteins über „Die 
würkliche Geschichte Königsteins“ am 23. Ja-
nuar ab 19 Uhr im Katholischen Gemeindesaal. 

Titelseite des „Großen Leben Christi“ von Martin von Cochem, geschrieben von 1675 bis 
1677 in Königstein: Dieses historische Exemplar hat der Verein für Heimatkunde e.V. 2023 
für die damals neu geplante Dauerausstellung des Stadtmuseums angeschafft. Ein Stück 
Königsteiner Literaturgeschichte.  Fotos: Verein für Heimatkunde e.V. Königstein 

Info-Abend zum Thema 
Nachlassplanung

Königstein/Bad Soden (kw) – Das Thema 
Nachlassplanung wirft viele Fragen auf. Eine 
frühzeitige und tiefgreifende Auseinanderset-
zung mit dem Thema stellt sicher, dass für 
alle persönlichen Lebenslagen sinnvoll vor-
gesorgt ist.
Auf Einladung der Stiftung Childaid Network 
gibt der Erbrechtsspezialist Thomas Maul-
betsch am Mittwoch, 29. Januar, einen fun-
dierten Überblick zum Thema. Einlass zu 
diesem kostenfreien und neutralen Info-
Abend ist ab 18 Uhr, Vortragsbeginn um 
18.30 Uhr im Gemeindezentrum der Evange-
lischen Kirche, Zum Quellenpark 54, in Bad 
Soden (Zufahrt derzeit nur über Brunnenstra-
ße). Der Abend bietet einen umfassenden 
Überblick über alle Aspekte der Testaments-
gestaltung und beantwortet Fragen zur steu-
eroptimalen Nachlassplanung oder zu den 
Besonderheiten des Berliner Testaments. An-
hand praxisnaher Beispiele werden verschie-
dene gängige Konstellationen nachvollzieh-
bar erklärt und Besonderheiten aufgezeigt. 
Bei Interesse wird um Anmeldung unter 
www.childaid.net/events gebeten. 
Veranstalter ist die Stiftung Childaid Net-
work, die sich seit 18 Jahren für mehr Bil-
dungsgerechtigkeit und die Stärkung der Kin-
derrechte im globalen Süden einsetzt. Mit der 
„Sommergala für Kinderrechte“ war Childaid 
Network im Juni 2024 zuletzt auch in Bad 
Soden aktiv. Interessierte können sich schon 
jetzt den 22. November 2025 freihalten, dann 
wird es in den Räumlichkeiten der Tanzschu-
le Pelzer wieder eine festliche Spendengala 
geben. 

Zumba für Teens startet 
 in Glashütten

Glashütten (kw) – Der Sport-Club Glas-
hütten e.V. startet am Freitag, 24. Januar, 
sein neues Sportangebot Zumba für Teens 
mit Lexi. „Einfach Spaß haben und tan-
zen“ lautet das Motto für alle ab zwölf Jah-
ren immer freitags von 16.45 -17.30 Uhr in 
der Sporthalle Glashütten. Eine kostenlose 
Schnupperstunde ist möglich, danach ent-
fällt ein geringer Zusatzbeitrag von 
10 Euro pro Quartal für Mitglieder. 
Anmeldung: zumba@scglashuetten.de.
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Erfolgreiche Sternsinger-Aktion in 
Schloßborn

Schloßborn (kw) – „Ihr seid Weltmeister!“, 
rief Diakon Johann Maria Weckler den 27 
Sternsingern am Samstagmorgen bei der Aus-
sendungsfeier in der Schloßborner Kirche zu.  
Denn bei der Sternsingeraktion handelt es 
sich um die weltweit größte Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder. 
In diesem Jahr stand die Sternsingeraktion 
des Kindermissionswerks unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kin-
derrechte“. Das ließen sich auch viele Grund-
schulkinder aus Schloßborn nicht zweimal 
sagen und folgten dem Aufruf des Vorberei-
tungsteams der katholischen Kirchengemein-
de in Schloßborn. Es waren schließlich 27 
Kinder, die an einem Vortreffen im Gemein-
dehaus und an der Aussendung in der Kirche 
zusammenkamen, bevor sie sich in Klein-
gruppen zusammen mit erfahrenen Begleitern 
oder Eltern am vergangenen Samstag auf den 
Weg machten. Edmund Stottmann hatte bei 
der Aktion in diesem Jahr zum ersten Mal als 
Organisator „den Hut auf“.
„Segen bringen, Segen sein“, das ist das Leit-
wort der Sternsinger. Und diese Erfahrung 
konnten sie tatsächlich bei ihren vielen Besu-
chen und Begegnungen in Schloßborn ma-
chen. Die Kinder wurden sehr freundlich auf-
genommen und reichlich mit Süßigkeiten be-
schenkt. In der Mittagspause konnten sie sich 
im Gemeindehaus bei leckerem Essen und 
Trinken stärken und aufwärmen. Die Fitness-
uhr eines Begleiters maß am Abend 25.000 
Schritte; bei den Kindern waren es sicher 
noch weit mehr.

Das Orga-Team kann sich nicht erinnern, dass 
jemals zuvor die 4.000-Euro-Marke geknackt 
wurde. Ein wirklich beachtlicher Betrag wur-
de gesammelt, und damit können nun wich-
tige Projekte für Kinder mitfinanziert werden. 
Zwei Regionen standen in diesem Jahr im Vor-
dergrund: In der Turkana im Norden Kenias 
haben Kinder kaum Zugang zu Schulen oder 
medizinischer Versorgung. Es gilt, die Kinder-
rechte auf Gesundheit, Ernährung und Bil-
dung zu stärken. In Kolumbien erleben Kinder 
viel zu oft Gewalt und Vernachlässigung. Pro-
gramme zur Friedenserziehung, aber auch 
konkrete Therapien stärken Kinder wieder.
Am Sonntag nahm ein Dutzend Sternsinger 
an einem Wortgottesdienst der Kirchenge-
meinde im sehr gut gefüllten Gemeindehaus 
teil. Vier „Kirchturmspatzen“ gestalteten den 
Gottesdienst mit und ließen ihre Trommeln 
und Stimmen erklingen.
 Die Sternsinger  haben sodann ihren Segens-
spruch 20*C+M+B+25 an den Pforten des 
Gemeindehauses und der Kirche angebracht 
und noch letzte Besuchswünsche im Ort er-
füllt. Und damit nicht genug: Am Montag 
schlüpften einige Schulkinder noch einmal in 
ihre Königskluften und brachten den Segen 
auch an ihre Schule. Auch der Bürgermeister 
soll in den nächsten Tagen noch besucht wer-
den. Ob das die letzte Aktion war? Vielleicht 
für dieses Jahr. Für das nächste Jahr haben 
sich schon etliche Kinder wieder zu Wort ge-
meldet, ihre Stimme erhoben: „Wir sind wie-
der dabei!“ Na dann. Das Orga-Team freut 
sich bereits auf’s nächste Jahr.

Sternsinger bei der Aussendung in der katholischen Kirche: Die Schloßborner Kinder 
engagieren sich solidarisch für benachteiligte Kinder auf der Welt. Foto: privat 

Neues probieren mit der Volkshochschule 
Königstein (kw) – Am 3. Februar startet die 
vhs in Königstein in das Frühjahr-/Sommerse-
mester und bietet allen die Gelegenheit, Neues 
zu lernen, zu erforschen und zu experimentie-
ren. „,Das musst du probieren!‘ ist ein sehr pas-
sendes Motto für unser neues Semester“, findet 
Carola Weihe, die die vhs in Königstein leitet. 
„Vielleicht ja Bewegung nach Maß mit Felden-
krais im Februar, eine Chinesische Teezeremo-
nie im März, Entspannung pur im Mai oder 
eine Waldexkursion mit dem Förster im Juni?“
Die Familienexkursion steht aber nicht nur im 
Sommer, sondern auch im Frühjahr schon im 
Programm. Fachkundig wird das Biotop Wald 
in verschiedenen Jahreszeiten untersucht. Wie 
erwacht die Natur aus dem Winterschlaf bzw. 
wie kommen Pflanzen und Tiere mit Hitze und 
Trockenheit klar? Ausprobieren können Kinder 
und Jugendliche auch faszinierende Zauber-
tricks in zwei Workshops mit Magier Marco 
Huyn in den Osterferien oder im Juni.
Wer als Babysitter tätig werden möchte, sollte 
vorbereitet sein. Ein Babysitterkurs am  
17. Mai vermittelt neben Spielideen auch Wis-
senswertes über die körperliche und seelische 
Entwicklung von Kindern zwischen null und 
sechs Jahren, das Wichtigste über Erste Hilfe 
und Unfallverhütung sowie hilfreiche Tipps 
und Anregungen für schwierige Erziehungssi-
tuationen. Mit diesem Wissen und dem ab-
schließenden „Babysitterdiplom“ sind Jugend-
liche ab 14 Jahren bestens gerüstet für einen 
Nebenjob, der neben Taschengeld auch viel 
Spaß bringen kann. Jede Menge Möglichkei-
ten, Neues zu probieren, gibt es auch am PC. 
Das Computer 1x1 und ein Power-Point-Kurs 
vermitteln, wie die hier neuerworbenen Fertig-
keiten sehr vielseitig und hilfreich in der Schu-
le und privat eingesetzt werden können. 
Wie positiv Bewegung und regelmäßiges Trai-
ning sich auf das körperliche und psychische 
Wohlbefinden und Resilienz auswirken, lässt 

sich in den Gesundheitskursen der vhs ergrün-
den. Qigong, Feldenkrais, Achtsamkeits- oder 
Entspannungtrainings sowie Rückengymnastik 
und Yogakurse mit unterschiedlichem Fokus 
zum Beispiel auf Rücken, Beckenboden oder 
Faszien stehen zur Auswahl.
Auch kulinarisch kann man an der vhs Neues 
probieren. Eine erfahrende Teemeisterin führt 
am 15. März in die Welt des Tees und der chi-
nesischen Teezeremonie ein. Ihr Tee-Kultur-
Erlebnis erklärt Teesorten, ihre Zubereitung 
und die Bedeutung chinesischer Teezeremoni-
en. Ein Workshop am 7. Mai vermittelt den 
Einstieg in die Grundlagen einer ausgewoge-
nen veganen Ernährung. Behandelt werden 
wichtige Nährstoffe und ihre pflanzlichen 
Quellen, und auch einige gängige Mythen wer-
den hier widerlegt. Praktische Tipps erleichtern 
den Alltag von der Essensplanung bis zum Ein-
kaufen. 
Wer mag, kann sich in einer Schreibwerkstatt 
ab dem 6. Februar auch als Autor von Kurzge-
schichten versuchen. Tipps zur Prävention von 
Wohnungseinbrüchen liefert ein Vortrag am 22. 
Februar. Einblicke in die heutige Hundeerzie-
hung gibt es am 28. März. Abgerundet wird das 
neue Bildungsprogramm der vhs in Königstein 
durch einen Kurs zu Android-Smartphones für 
Fortgeschrittene im März und zwei Sprachkur-
se in Französisch (Anfängerniveau) und 
Deutsch als Fremdsprache (Konversationskurs 
im fortgeschrittenen Niveau B1) ab Februar.
Das komplette Angebot des Frühjahr-/Som-
mersemesters und weitere Informationen gibt 
es im neuen Programmheft sowie online unter 
www.vhs-hochtaunus.de. Semesterstart ist am 
3. Februar. 
Persönliche Beratung und Anmeldung bietet 
Carola Weihe bis 11. Februar dienstags von 
15.30 bis 17.30 Uhr in der Stadtbücherei in Kö-
nigstein an. Telefonisch steht sie unter 06174 
9984625 zur Verfügung.

Neujahrsempfang des Partnerschaftskomitees 
Falkenstein–Le Mêle

Falkenstein (kw) – Der traditionelle Neu-
jahrsempfang des Partnerschaftskomitees Fal-
kenstein–Le Mêle findet am Sonntag, 26. Janu-
ar, um 17 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses 
Falkenstein statt. Er steht in Verbindung mit 
dem Deutsch-Französischen Tag, der an die 
Unterzeichnung des Elysée-Vertrages zwischen 
dem französischen Staatspräsidenten Charles 
de Gaulle und dem deutschen Bundeskanzler 
Konrad Adenauer am 22. Januar 1963 erinnert.
Das Komitee freut sich, die Gäste mit einem 
feinen Gläschen elsässischen Crémants begrü-
ßen zu können. Mitglieder und Freunde des 
Partnerschaftskomitees sind ebenso eingeladen, 

wie Gäste, die sich für die langjährige Partner-
schaft mit Le Mêle, die Teilnahme an einem 
Französischkurs oder die Mitarbeit in der er-
folgreichen Kooperation interessieren. 

Jugendaustausch im Sommer
Seit vielen Jahren führt das Komitee einen Ju-
gendaustausch zwischen den beiden Gemein-
den durch. Deshalb sind auch Jugendliche herz-
lich eingeladen, die Interesse hätten, in den 
Sommerferien zwei Wochen lang mit jungen 
Leuten aus Le Mêle zu verbringen, eine Woche 
in Deutschland, eine Woche bei den Familien in 
Frankreich. 

FDP fordert transparente Liquiditätsplanung
Königstein (kw) – „Nur wer weiß, was er hat, 
kann auch wissen, was er ausgeben kann“, er-
läutert Michael-Klaus Otto einen Antrag der 
FDP-Fraktion, der in der aktuellen Gremien-
runde behandelt wird. Demnach soll die Stadt 
Königstein eine mit den städtischen Gesell-
schaften konsolidierte Liquiditätsplanung für 
die nächsten fünf Jahre erstellen. Otto vertieft 
dazu: „Natürlich gibt es eine große Unsicher-
heit bei den zukünftigen Steuereinnahmen, 
aber wer nicht plant, der darf nicht immer neue 
Projekte in Angriff nehmen. Auf jährlicher Ba-
sis wollen wir wissen, was von der langen 
Wunschliste der Investitionsvorhaben realis-
tisch abgearbeitet werden kann. Dazu gehört, 
welcher Finanzbedarf für laufende und zukünf-
tige Projekte erforderlich ist.“
Die Liste der Investitionsvorhaben der Stadt 
summierte sich bereits vor drei Jahren auf über 
110 Millionen Euro. Zuletzt sprach die Bürger-
meisterin Beatrice Schenk-Motzko von 200 
Millionen Euro. Dabei zieht nur eine Million 
Euro Investition jährliche Zinsen in Höhe von 
15.000 bis 30.000 Euro und 20.000 Euro Til-

gung nach sich. Dazu kommen 30.000 Euro 
Abschreibungen, was pro einer Million Euro 
Investition mindestens 65.000 Euro jährliche 
Belastung des Ergebnishaushaltes bedeutet. 
Die jetzt als Grundlage für die weiteren Bera-
tungen zu erarbeitende Liquiditätsplanung ist 
elementare Voraussetzung für seriöse Entschei-
dungen. Nur wenn sich Verwaltung und Politik 
einen Überblick verschaffen, welcher Finanz-
bedarf in den kommenden fünf Jahren durch 
die begonnenen Projekte, die zu unterhaltenden 
Liegenschaften und für die geplanten Projekte 
unabweisbar aufgebracht werden müsse, sollte 
auch über neue Investitionen entschieden wer-
den. Ascan Iredi, der Vorsitzende der FDP Kö-
nigstein, fasst zusammen: „Seit Jahren fordern 
wir eine Prioritätenliste. Dabei geht es nicht 
um die Lautstärke, mit der Wünsche vorge-
bracht werden, es geht um Sinnhaftigkeit und 
Finanzierbarkeit. In jedem Fall muss vermie-
den werden, mit weiteren Erhöhungen der 
Grundsteuer B den Bürgerinnen und Bürgern 
nachträglich überproportional in die Tasche zu 
greifen.“

Unser Leser Dr. Frank Schobert, Grüner 
Weg, Königstein, schreibt zu seinem Grund-
besitzabgabenbescheid Folgendes:
Die Gemeinde von Königstein erhöht meine 
Wohnkosten per jüngstem Grundbesitzabga-
benbescheid von einem Jahr auf das andere 
um mal eben fast 50 Prozent (genau 47,7 Pro-
zent). Die Grundsteuer B für das Haus, in 
dem ich seit 45 Jahren friedlich lebe, steigt 
dabei um 72 Prozent, rund 800 Euro pro Jahr. 
Nicht eine einzige Leistungssteigerung ist mit 
diesen Preiserhöhungen verbunden. Es ist 
also reine Inflation, mehr Geld für nichts. Die 
staatlich verkündete Inflationsrate liegt zwi-
schen 2 und 3 Prozent. Versprochen wurde 
uns Bürgern Kostenneutralität.
Ich fahre an einem Wahlplakat vorbei, auf 

dem der Noch-Kanzler grinsend verspricht: 
„Mit Sicherheit mehr Netto“. Daneben ein 
strahlender Ampel-Wirtschaftsminister: „Zu-
versicht ein Mensch (Mann/Frau/Diverser*in) 
ein Wort“. Die demokratische Opposition ver-
kündet nur geschwurbelte, nicht haltbare Ver-
sprechen. Da biegen unsere deutschen Füh-
rungsfiguren die Wahrheit mit einer Unver-
frorenheit, dass ein amerikanischer Herr 
Trump im Vergleich fast sympathisch er-
scheint. 
Wem soll ich jetzt in meinem Bürger-Protest 
meine Wählerstimme geben? Dem, der täg-
lich beweist, dass er mich missachtend anlügt, 
oder der Alternative, von der ich hoffe, dass es  
nicht so schlimm kommen kann, wie man be-
fürchten muss?

Leserbriefe
Grundsteuer

Unser Leser Ralf Schlosser, Kurmainzer 
Straße, Königstein, schreibt unter der Über-
schrift „Grundsteuer, Halloween und Projek-
te 2025“ Folgendes:
Im neuen Jahr wurde die Grundsteuer neu be-
rechnet und in Königstein auch kräftig ange-
hoben. Dies ist wohl „alternativlos“, da den 
Kommunen immer mehr aufgelastet wird. Ir-
gendwoher muss das Geld ja kommen. Aber: 
Es sollten zuerst einmal die absolut wichtigen 
Dinge gesichert werden: 
•  Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehren 

der Stadt und Stadtteile vervollständigen
•   Ausstattung des Ordnungsamtes verbes-

sern
•   Sportanlagen in einem einwandfreien Zu-

stand erhalten
•  Kindertagesstätten, Kindergärten und 

Grundschulen in einen Zustand, der unse-
rem Jahrtausend entspricht, versetzen.

Es gibt auch einige Projekte, die auf den Prüf-
stand gestellt werden müssen. Wozu brauchen 
wir in Königstein ein Parkdeck in der Konrad-
Adenauer-Anlage? Das Parkhaus in der Stadt-
galerie sowie das Parkdeck in der Kirchstraße 
sind nicht ausgelastet. Ja, das Parkhaus in der 
Stadtgalerie ist eng, jedoch wird das neue 
Parkdeck im Rosengärtchen mit Sicherheit 
auch sehr eng werden, oder es gibt nur 10 
Plätze für 1 Million Euro. Bitte, verehrte 
Stadtverordneten und Magistrat, lasst dieses 
überflüssige Projekt sein.
Das Kurbad ist seit Jahrzehnten ein Millio-
nengrab. Dies wird sich auch nicht ändern. 
Wieso wird es nicht mit dem benachbarten 
Grundstück verkauft? Ein Investor könnte 
dort ein Hotel eröffnen, welches in unserer 
schönen Stadt fehlt, und das Kurbad muss er 
99 Jahre lang öffentlich zugänglich machen.

Die Stadtverordneten bitte ich, ab diesem Jahr 
endlich einmal zusammenzuarbeiten und 
nicht im parteipolitischen Kleinklein zu ver-
sinken. Nicht immer nur die Fraktionsbrille 
aufsetzen – koste es, was es wolle. Sie sollen 
Königstein voranbringen. Nicht für jede Klei-
nigkeit ein Gutachten fordern. Wenn, dann 
bitte aus der Parteikasse zahlen und nicht aus 
dem Stadtsäckel.
Ich selbst kann mit Halloween wenig anfan-
gen, aber das Halloween-Festival hat gezeigt, 
dass solche größeren Veranstaltungen auf der 
Burg durchgeführt werden können, ohne die 
Stadt zu verwüsten. Daher hat die Stadtver-
ordnetenversammlung im Dezember mit 21:9 
Stimmen (bei 3 Enthaltungen) beschlossen, 
das Festival bis 2028 weiterhin auf unserer 
Burg stattfinden zu lassen. Knapp 63,6 Pro-
zent der abgegebenen Stimmen haben für die 
Fortführung gestimmt. Verehrte ALK, als De-
mokrat habe ich dieses Votum zu akzeptieren 
und trete nicht öffentlich mit Hilfe eines Le-
serbriefes nach. Es wäre angebracht, Sie wür-
den sich dafür einsetzen, dass am nächsten 
Burgfestfreitag die Konrad-Adenauer-Anlage 
nicht wieder einer Mülldeponie gleicht. Bei-
spielsweise durch Verhandlungen mit den Su-
permärkten, dass am Freitag ab 15 Uhr kein 
Alkohol mehr verkauft wird. Oder durch eine 
Präsenz von Sicherheitskräften, die das dort 
geltende Alkoholverbot durchsetzen.
Sie haben auch das Wort „Lebenswert“ in Ih-
rem Parteinamen stehen. Setzen Sie sich für 
mehr Sicherheit der Fußgänger und Fahrrad-
fahrer in Königstein ein. Eine Tempo-30-Zo-
ne in der Frankfurter Straße sowie rund um 
die Konrad-Adenauer-Anlage wäre ohne gro-
ße Ausgaben zu bewerkstelligen. Das könnte 
man auch parteiübergreifend beschließen.
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Diakon Johann Weckler  06174 2550517
Gemeindereferentin 
Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schi-
cken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtim-
taunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 23.01.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 25.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 26.01.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
   †† Verstorbene der Familien Markota  
   und Angelic,
   † Dimitri Heidt,
   † Amalie Lechmann

Montag, 27.01.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 28.01.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 29.01.
18.00 Uhr Kapelle Hl. Geist Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kapelle Hl. Geist Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal   Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 23.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 25.01.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 30.01.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
  mit Kommunionkindern

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 23.01.
12.00 Uhr Kirche Requiem für Franz Riehl
Samstag, 25.01.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Donnerstag, 23.01.
20.00 Uhr Pfarrsaal Elternabend Erstkommunion
Sonntag, 26.01.
09.30 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Lk 21, 25–28.34–36
Eure Erlösung ist nahe.

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
   
Donnerstag, 23.1.                   
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift          
16.00 Uhr  Große Kinderkirche 
Freitag, 24.1.   
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 26.1.           
11.00 Uhr Gottesdienst    
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
19.00 Uhr „Ein Licht in der Finsternis“
 Konzert für acht Gesangssolisten 
 Camerata Napolitana
 Werke von Bach bis Beatles
 Eintritt frei  
Montag, 27.1.                       
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 28.1.                     
08.45 Uhr Spielkreis im Adelheidstift      
16.00 Uhr Konfirmanden K 2024    
17.00 Uhr Konfirmanden K 2025
Mittwoch, 29. 1.   
15.00 Uhr Geburtstagsnachmittag für Senioren
 „Literarischer Ausflug nach Frankreich“
 mit Marie-Charlotte Siepenkort
15.15 Uhr Gottesdienst im Haus Raphael
Donnerstag, 30.1. 
08.45 Uhr  Spielkreis im Adelheidstift   
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche   

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 26.1. 3. Sonntag nach Epiphanias.
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Es werden kommen von Osten und  
von Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch 
 sitzen werden im Reich Gottes.“ Lukas 13, 29

Mi 29.1.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174 21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

 
Donnerstag, 23. Januar 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
Freitag, 24. Januar 2025 
18.00 Uhr   „Welcome-Back-Gottesdienst für Ex-Konfis" 

(2023 und 2024)
 im Markus-Zentrum in Schönberg,  
 Friedrichstraße 50, 61476 Kronberg-Schönberg

Sonntag, 26. Januar 2025 (3. Sonntag nach Epiphanias)
10.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst  

zum HOLOCAUST-GEDENKTAG
  in der Johanniskirche in Kronberg  

mit Pfarrerin Annabell Ulrich, Pfarrer Matthias 
Hessenauer und Pfarrer Lothar Breidenstein. 
Musikalisch gestaltet wird er vom  
Bratschisten Semjon Kalinowski  
und Kantor Bernhard Zosel.

In Falkenstein findet kein Gottesdienst statt
Donnerstag, 30. Januar 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 13.00–16.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 9–12  
und 13–16 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag  26.01.        
09.30 Uhr   Gottesdienst in Neuenhain  

mit Prädikantin Frau Müller
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain  

mit Prädikantin Frau Müller
Dienstag  28.01.      
 Konfirmandenunterricht in Neuenhain  
 I. Gruppe: 15.00 – 16.30 Uhr
 II. Gruppe: 17.00 – 18.30 Uhr

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch Januar 2025
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für 
die, die euch beschimpfen!  (Lukas 6,27-28)

Wir wüschen allen einen gesunden, glücklichen Start ins 
Neue Jahr 2025!  

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Str. 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen
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In liebevoller Erinnerung

Abdel Hamid Moussa
geb. 09.03.1938               gest. 15.01.2025

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines, 

dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses Blatt allein, war Teil von unserem Leben,

drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

                                                                                              -Rainer Maria Rilke-

Hildegard Moussa

Diana Hatz (geb. Moussa) und Bernd Hatz mit Jacob und Gloria

Tamara Moussa-Rathing und Mathias Rathing mit Valerie und Marielle

In Liebe und Dankbarkeit

Die Beisetzung fand am 22.01.2025 im engsten Freundes- und Familienkreis statt.

I

Frank Meyer
* 16. April 1972    † 22. Dezember 2024

Viele Jahre bist Du mutig und kraftvoll über  
ruhiges und stürmisches Wasser gesurft und  
hast im Leben furchtlos und dynamisch Festland  
und Inseln erreicht. 

Als eine unbesiegbare Welle Dir die Kraft für neue 
Ziele nahm, gingst Du zu zeitig und ganz still von uns.

Deine Familie und Freunde  
sind in Gedanken bei Dir.

Oft denke ich an den Tod, den herben, 
Und wie am End’ ich’s ausmach’: 
Ganz sanft im Schlafe möcht’ ich sterben  
Und tot sein, wenn ich aufwach’!

Carl Spitzweg

Unsere Mommie ist in ihrem 101. Lebensjahr  
friedlich im Kreise ihrer Familie für immer eingeschlafen. 

Beatrice Elinor Therese Spitzweg-Zenz
geb. Spitzweg

* 1. Mai 1924 
München

† 6. Januar 2025 
Eppenhain im Taunus

Mit großer Dankbarkeit aus tiefsten Herzen und liebevollen Erinnerungen 
nehmen wir Abschied.

Dr. Philipp und Ellen Zenz-Spitzweg
Jessica Zenz-Spitzweg mit Charlie und Leni

Celina Zenz-Spitzweg
Dr. Patrick und Dr. Christina Zenz-Spitzweg 

mit Valerie, Constantin und Victoria
Dr. Davina Zenz-Spitzweg und Prof. Dr. Eva Lermer 

mit Ava, Maximilian und Leonard
Antje Zenz-Spitzweg

im Namen aller Angehörigen

Trauerfeier und Beisetzung finden im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzanschrift: Pietät Müller KG, Katharinenstraße 8A, 61476 Kronberg/Ts. 
Trauerfall: Beatrice Spitzweg-Zenz

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Einladung zur
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

am Mittwoch, dem 12. Februar 2025, um 20.10 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Mammolshain,  

Oberstrasse 6, 61462 Königstein-Mammolshain

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
4.  Entlastung des Kassenwarts, Neuwahl des Kassenwarts 

und Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstands und Neuwahl des Vorstands
6. Vorstellung der Termine & Aktivitäten 
7. Sonstiges

Wir freuen uns auf viele Mitglieder und gerne auch Nichtmitglieder, 
die mehr über den Verein und die vielen Aktivitäten für Kinder er-
fahren möchten.

Wir laden alle Eltern ein, sich im Interesse unserer Kinder zu enga-
gieren und dabei die eigenen Vorstellungen und Wünsche umzu-
setzen. Jeder Beitrag ist willkommen.

Im Namen des Vorstands des Bienenkorb e.V.
Maik Albers
1. Vorsitzender

FREIWILLIGE	FEUERWEHR	
FALKENSTEIN	e.V	

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020  
der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein e.V. 

am Freitag, dem 17. Januar 2020 um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Falkenstein 

Scharderhohlweg 1, Königstein 

Tagesordnung : 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
3. Auf Antrag: Verlesen des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2019 
4. Berichte: 

a. Wehrführer – Jahresbericht der Einsatzabteilung 
b. Schriftführer – Jahresbericht des Vereins 
c. Jugendwart – Jahresbericht der Jugendarbeit 
d. Kassierer – Kassenbericht 2019 

5. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrungen 
7. Neuwahl eines Kassenprüfers 
8. Unsere Gäste haben das Wort 
9. Verschiedenes 

Angehörige und Interessenten sind herzlich willkommen.  

Ralf Schneider, Vorsitzender 
Ulrich Hofmann, Wehrführung 

FREIWILLIGE	FEUERWEHR	
FALKENSTEIN	e.V	
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3. Auf Antrag: Verlesen des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2019 
4. Berichte: 

a. Wehrführer – Jahresbericht der Einsatzabteilung 
b. Schriftführer – Jahresbericht des Vereins 
c. Jugendwart – Jahresbericht der Jugendarbeit 
d. Kassierer – Kassenbericht 2019 

5. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrungen 
7. Neuwahl eines Kassenprüfers 
8. Unsere Gäste haben das Wort 
9. Verschiedenes 
 
Angehörige und Interessenten sind herzlich willkommen.  
 

Ralf Schneider, Vorsitzender 
Ulrich Hofmann, Wehrführung 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2025

der Freiwilligen Feuerwehr 
Falkenstein e.V. 

am Freitag, dem 7. Februar 2025
um 20.00 Uhr

im Bürgerhaus Falkenstein

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3.  Auf Antrag: Verlesen des Protokolls der 

 Jahreshauptversammlung 2024
4.  Berichte: Wehrführer, Schriftführer, Jugendwart und 

Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7.  Vorstandswahlen: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, 

Schriftführer, Kassierer, Beisitzer
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Unsere Gäste haben das Wort
10. Verschiedenes

Angehörige und Interessenten sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Schneidhain im Taunus e.V.

Gegründet 1929

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Samstag, 1. Februar 2025, um 20.00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus, 
Am Hohlberg 19, Schneidhain

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totengedenken
3.  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom  

27. September 2024
4. Jahresbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Jahresbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Vorstandes
8. Ergänzungswahlen:
8.1 – Kassenprüfer
9. Ehrungen

10.  Anträge an die Mitgliederversammlung (Anträge sind bis 
 spätestens 27. Januar 2025 schriftlich einzureichen)

11. Unsere Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes

Oliver Rübner, Wehrführer und Vorsitzender

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Gedenktag an die NS-Opfer: KEB-Vortrag 
über das KZ-Außenlager „Tannenwald“

Bad Homburg (kw) – Am 27. Januar 2025 
jährt sich die Befreiung des Konzentrations- 
und Vernichtungslagers Auschwitz-Birkenau 
durch die Rote Armee zum 80. Mal. Dieser 
Tag, der weltweit an die Opfer des nationalso-
zialistischen Terrorregimes erinnert, wurde in 
Deutschland als Gedenktag festgelegt. Aus die-
sem Anlass lädt die Katholische Erwachsenen-
bildung Taunus (KEB) am Dienstag, 28. Januar 
2025, um 19 Uhr in das Gemeindehaus der Ka-
tholischen Pfarrkirche St. Marien (Dorotheen-
straße 19, Bad Homburg) ein.
Bernd Vorläufer-Germer, Regionalhistoriker 
aus Bad Homburg, wird an diesem Abend die 
Ergebnisse seiner intensiven Forschungsarbeit 
präsentieren. Sein Vortrag widmet sich der Ge-
schichte des Außenkommandos „Tannenwald“ 
des Konzentrationslagers Buchenwald, das 
während der Zeit des Nationalsozialismus in 

der östlichen Taunusregion eine wichtige Rolle 
spielte. Die Funktion dieses Außenlagers, das 
in unmittelbarer Nähe zu den Hauptquartieren 
von Hermann Göring und Heinrich Himmler 
im Schloss Kransberg lag, wird ebenso be-
leuchtet wie die Schicksale einzelner Häftlin-
ge. Besonders bemerkenswert ist die Tatsache, 
dass es im katholischen Dorf Kransberg auch 
Menschen gab, die trotz der allgegenwärtigen 
Gefahr christliche Nächstenliebe zeigten und 
den Häftlingen halfen. Eine der Geschichten, 
die der Referent vorstellen wird, handelt von 
einem Häftling, dem eine erfolgreiche Flucht 
gelang – ein seltener Lichtblick inmitten von 
Leid und Unterdrückung. Der Vortrag ist kos-
tenfrei und lädt alle Interessierten ein, sich mit 
einem oft vergessenen Teil der regionalen Ge-
schichte auseinanderzusetzen. Und es soll den 
Opfern eine Stimme gegeben werden.



23. Januar 2025 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 4 – Seite 11

Erinnerungen sind kleine Sterne, 
 die uns durch die dunkle Zeit der Trauer leuchten.

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Renate Minola
geb. Herrmann

* 10. Juni 1936     † 12. Januar 2025

In stiller Trauer

Stephanie Minola-Lupp und Mathias Lupp 
Felix Lupp und Jette-Marie Köhler
Agi Philipp

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am 30. Januar 2024 um 14.00 Uhr 
auf dem Königsteiner Friedhof statt. 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil und der Atem zu  
schwer wurde, legte er seinen Arm 

um mich und sprach: „Komm heim“.

Werner Diehm
* 20. 3. 1937        + 12. 1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Susanne Bergmann geb. Diehm und Stefan Bergmann 
Ulrike Weckes geb. Diehm und Dr. Jan Weckes 

Daniel Hartmann und Severine Jahn mit Ben und Lucy 
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 31. Januar 2025,  
um 10.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

Gott hat Dich heimgerufen dorthin, wo bereits Dein lieber Mann auf Dich wartet. 
In der Ewigkeit werdet ihr nun wieder vereint sein.

Ein Herz hat aufgehört zu schlagen.

Plötzlich und unerwartet verstarb in den Abendstunden des 13. Januars 2025
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Christa Mohr
geb. Schönberger

* 1. Juli 1938            † 13. Januar 2025  

In unseren Herzen wirst Du weiterleben. 

Michael, Gaby, Jürgen, Klaus, Petra und Claudia mit Familien
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Familie Mohr, Idsteiner Weg 13, 61479 Glashütten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Dienstag, dem 4. Februar 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Glashütten statt.

Danksagung

Karlheinz Rötger
* 23. 4. 1926       † 13. 12. 2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Achtung  

ihm entgegengebracht wurde.

Dank allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer Erinnerung  
an die schöne Zeit, die wir mit ihm verbringen durften.

Cornelia, Volker, Benjamin, Jaqueline und Leia Aurelia Bräcklein

Königstein, im Januar 2025

 

Berthold Schwandt 
† 8. Dezember 2024 

 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihn auf 
seinem letzten Weg begleitet haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Hannelore Schwandt 

Die Geldzuwendungen wurden im Sinne des Verstorbenen 
gespendet an: Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V. 

Ich bin dann mal weg, 
das waren immer Deine Worte, wenn es soweit ist.

Heute geben wir in großer Trauer den Tod von Dir bekannt

Ingeborg Weidmann
geb. Binus

* 6. Juni 1931         † 2. Januar 2025

In tiefer Dankbarkeit nehmen Abschied

Annette und Hendric 
Frank und Sabine Weidmann mit Adrian, Marc und Lisa 

Kerstin Weidmann mit Joshua 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung am Baum findet am Donnerstag, den 30. Januar 2025,  
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Mammolshain statt.

Holocaust-Gedenktag: 
Gottesdienst zum Erinnern

Falkenstein (kw) – Die vier evangelischen 
Kirchengemeinden in Kronberg, Schönberg, 
Oberhöchstadt und Falkenstein laden zum ge-
meinsamen Gottesdienst im Rahmen des Holo-
caust-Gedenktags zur Befreiung des KZ 
Auschwitz am 27. Januar 1945 ein. Er findet 
am Sonntag, 26. Januar, um 10 Uhr in der Jo-
hanniskirche in der Kronberger Altstadt statt. 
Der Gottesdienst wird einem freien Format fol-
gen, Raum zum Innehalten, Gedenken, Teilen, 
Zuhören und Beten geben. Musikalisch wird er 
vom Bratschisten Semjon  Kalinowski und 
Kantor Bernhard Zosel begleitet.
„Erinnern und Verinnerlichen“ – das Thema 
des Gottesdienst umreißt, worum es dem  
Organisationsteam um Pfarrerin Annabell  
Ulrich, Pfarrer Matthias Hessenauer und Pfar-
rer Lothar Breidenstein geht. Die Monstrosität 
dieses Genozids zu begreifen, fällt auch 80 Jah-
re später schwer – das Erinnern und Gedenken 
an die Opfer bleibt Auftrag für uns alle.
Da der Gottesdienst gemeinsam in Kronberg 
gefeiert wird, findet am 26. Januar in Falken-
stein kein Gottesdienst statt. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit sucht, kann sich bis Freitag im 
Pfarramt unter Telefon 06174 7153 melden.

O Tannenbaum! Wie grün (und segensreich) 
sind deine Blätter ... 

Königstein/Neuenhain (kw) – Dass die Ap-
felschmiede Neuenhain einer der schönsten 
Verkaufsstände in der Nähe für Tannenbäume 
ist, ist vielen bekannt. Gemütlich schlendert 
man in die „Scheune“ und kann sich bei le-
ckeren Getränken den schönsten Weihnachts-
baum für sich aussuchen. In feierlicher Atmo-
sphäre gab es kurz vor Weihnachten noch eine 
Spende an das Hospiz Arche Noah von Ange-
lika Markert aus Neuenhain in Höhe von 650 
Euro sowie der Apfelschmiede mit 150 Euro. 
Während des Weihnachtsbaumverkaufs der 
Apfelschmiede hatte Angelika Markert einen 
separaten Verkaufsstand, an dem selbstge-
machte Socken, Holzteelichter sowie weitere 
verschiedene handgemachte Produkte ange-
boten wurden. Der Erlös ging an die Hospiz-
gemeinschaft Arche Noah Hochtaunus 
gGmbH, von der ebenfalls Werbematerial am 
Stand zu finden war. Die Apfelschmiede mit 
Geschäftsführer Christian Immel und Lisa 
Fay stockte den Betrag auf und hat damit ger-
ne das Hospiz unterstützt. Dieses dankt für 
die Idee, Umsetzung sowie dem tollen Spen-
denerlös. 

Christian Immel, Lisa Fay, Angelika Markert 
und Hospiz-Geschäftsführerin Bettina 
Gerlowski-Zengeler Foto: privat 

Jahresrückblick der 
Kolpingfamilie 

Mammolshain (kw) – Mit dem Neujahr-
spunsch startet die Kolpingfamilie Mammols-
hain in das neue Vereinsjahr. In gemütlicher 
Runde werden am Freitag, 24. Januar, 19.30 
Uhr, die Bilder der Veranstaltungen des Jahres 
2024 gezeigt. Dazu wird Neujahrspunsch ge-
reicht. Alle Mitglieder und Freunde der Kol-
pingfamilie Mammolshain sowie die Mitglie-
der des Kirchortes St. Michael und alle Inte-
ressierten sind an diesem Abend ins Haus St. 
Michael, Pfarrer-Bendel-Weg 1, eingeladen.

BMW touchiert und  
einfach weitergefahren

Glashütten (kw) – Einen Schaden von 1.500 
Euro an einem geparkten BMW hat ein unbe-
kannter Autofahrer in Glashütten verursacht 
und dann das Weite gesucht. Der Unfall ereig-
nete sich am Samstag, 18. Januar, zwischen ca. 
1 Uhr und 11.35 Uhr in der Schulstraße. Der 
Fahrzeughalter aus Freising hatte sein Auto in 
einer Hofeinfahrt geparkt. Der Unfallverursa-
cher touchierte das Heck des BMW, ohne sich 
bei dem Geschädigten zu melden. Die Polizei 
bittet nun mögliche Zeugen um Hinweise  un-
ter der Rufnummer 06174 9266-0.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Suche Pelze aller Art. Zahle gut und 
in bar.  Tel. 0176/60431216

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Ba-
rabwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Tafelsilber, Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren (auch defekt), Mün-
zen und Medaillen, Ölgemälde & 
Kunst, Näh- & Schreibmaschinen, 
Blechspielzeug. Tel. 01575/4508949

Junger Sammler sucht altes Renn-
rad bis 400,- €, gerne italienisch, 
auch reparaturbedürftig.   
 Tel. 0172/6945501

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil.  Tel. 0176/60431216

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz, Liederbach, NB 
2024, Miete 125,- €, ab sofort.  
  Tel. 0172/7249555

Schwalbach Mitte, 30 m2 Lager zu 
vermieten. DH: 4 Meter. Sauber, si-
cher, trocken. AB ab 250,- € an.  
 Tel. 0173/7912823

KFZ
ZUBEHÖR

4 Original Mercedes Alu-Felgen 
GLKx204/17 Zoll mit Achsabde-
ckung gebraucht. Abholung Ober-
ursel.  Tel. 0172/6120080

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Deutscher (geb. 1943, 1,84 m,  
68 kg) sucht deutsche Freundin  
(ü 70) mit Weltbild von früher für Er-
innerungsaustausch, in und um 
Oberursel. Essen genießen in Gast-
haus, Küche oder wenn das Wetter 
erlaubt, beim Picknick. Beantworte 
jede Email flott:  
 efeu-liga@t-online.de

Akademiker im Ruhestand wünscht 
sich solide Freundschaft mit ehrl., 
treuer, kulturinteress. Sie. Kind kein 
Hindernis. Gerne Bildzuschrift. 
   Chiffre VT01/01

2 Seniorinnen suchen Bekannt-
schaften zum Rommé-Spielen, Es-
sen gehen, Kino und zum unterhal-
ten.  Chiffre VT 03/04

Stammtisch 60+ in Bad Soden 
sucht Verstärkung. Themen: Kunst 
- Kino - Musik. Treffpunkt: Gustavs
Brasserie.    
 stammtischsommer@freenet.de

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, diskret, Akad., sucht attrakti-
ve, reife +70 J. Dame für fantasie-
volle Tagefreizeiten. Freue mich auf 
Deine Antwort an    
 E-mail: rolf.berg@web.de 
  oder Chiffre VT 02/04

Gentleman der alten Schule, Mitte 
60 J., sucht attraktive Dame ab 70 
J. für diskrete erotische Freund-
schaft. Komm, trau Dich. Freue 
mich auf Deine Antwort.   
 E-Mail: hausfreund-63@web.de

Geschäftsmann 55, 180 cm, ge-
pflegt, sucht attraktive sie mit Inter-
esse an fantasievollen Treffen.
 E-Mail: Niveau33@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Jung gebliebene, gut aussehende 
64-Jährige, unternehmungslustig, 
fröhlich, wünscht sich einen char-
manten Mann, der mit auf eine lan-
ge und lebendige Beziehungsreise
geht! lebensfreude25@t-online.de

Singleman (71/170/77, unabhän-
gig, NR, sportlich) sucht Singlelady. 
Für‘s Wandern, Radeln, Tanzen, 
Reisen. E-Mail: kbj0911@t-online.de

Junggbl. Witwe 69, NR, NT, 1,68 
m, 69 kg, warmherzig,hilfsbereit, 
reise gerne, tanze gerne (keine Be-
dingung), mag es in der Natur zu 
sein u. zu wandern. Suche gleich-
ges., charmanten, sportlichen, kulti-
vierten Partner gleichen Alters +/- 
mit guten Manieren. Kontakt, wenn 
mögl. mit Bild an  Chiffre VT 04/04

Bildhübsche Elizabeth, 58 J. Bin 
eine fröhliche, zärtliche Frau mit tol-
len Kochkünsten. Fühle mich nur 
sehr allein und einsam.Wünsche mir 
von Herzen einen liebev. Mann zum 
verwöhnen und Lieben.   
 E-Mail: liza.meet@t-online.de

Witwer, NR, Ende 70, mit den 3 H‘s 
sucht sie, die wie ich, weltoffen und 
ohne Altlasten ist, für ein niveauvol-
les Mit- und Füreinander auf Augen-
höhe. Ich bin an Kultur, Reisen, Zeit-
geschehen und vielem mehr inter-
essiert.  Chiffre VT 06/04

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Birgit, 64 J., sympathische Witwe, mo-
bil u. ungebunden, leider trotzdem einsam.
Mag alles Schöne, wie Kochen, Garten u. 
frische Luft/Natur, aber überhaupt keinen
Streit. Ruf üb. pv an, wenn Du meinst Dein 
Männerherz könnte bei mir höher schla-
gen u. lass mich Deine Traumfrau werden. 
Tel. 0162-7939564

 ➤ Gerti, 71 J., unkomplizierte u. bescheide-
ne Witwe, mit viel Liebe im Herzen. Ich bejahe
das Leben u. mache aus jedem Tag das Beste. 
Doch zu zweit wäre alles noch schöner, fi nden
Sie nicht auch? Alles tun, was uns Spaß macht 
u. füreinander da sein. Fassen Sie sich ein
Herz u. rufen Sie üb. pv an, herzliche Grüße.
Tel. 0176-34498406

 ➤ Hilde, 76 J., schlank, hüb. u. jugendl. ge-
blieben. Ob kochen, backen, Sport schauen, 
Tagesausfl üge mit meinem Auto - mir macht 
alles Spaß. Wünsche mir e. lieben Partner, der
meine Werte von Ehrlichkeit u. Aufrichtigkeit
teilt. Melden Sie sich üb. pv, wenn Ihr Wunsch
nach Zweisamkeit auch so groß ist, wie mei-
ner. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Alltagshelfer und Begleiter für Se-
nioren. Ich unterstütze und helfe Ih-
nen gerne sich in Ihrer vertraute und 
gewohnte Umgebung wohl zu füh-
len. Wenn Sie Jemand suchen, der 
emphatisch, freundlich und gedul-
dig ist,dann melden Sie sich gerne 
telefonisch.  Tel. 0176/84733938

„Die Hausdame“. Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Tel. und Info: 0170/1897582

KINDERBETREUUNG

Betreuung/Freizeitbegleitung un-
serer 7 j., fröhlichen Tochter. Di (und 
gern Fr) von ca. 15.45 bis 18.45 Uhr. 
Ges.: 1,2 km vom Bahnhof am 
Hang. Aus Kelkheim (sonst Auto). 
Mindestalter 15 u. Elternkontakt. 
Gute Bezahlung.  Tel. 0172/6295694

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wiese 5.000 m² - Rosbach-Rod. 
Pferde, Obst. Kapitalanlage geg. 
Höchstgebot VHB.
 E-Mail: antonmagoelz@gmail.com

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Solvente Familie mit 3 Kindern 
freut sich auf Kaufangebote in 
Oberursel/Maasgrund  
   Tel. 0175/4283242

Junge Familie sucht Bauplatz bis 
500.00,- € (mind. 400 m2) oder frei-
stehendes EFH/ZFW (bis 1,1 Mio,- 
€) von Privat.  Tel. 0176/22847238

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Von priv. DH-Hälfte. San. bed. in 
Oberurseler bevorz., ruhiger Lage. 2 
Bäder, Gäste-WC, große Garage. 
Grundstk. ca. 470 m², Wohnfl. ca. 
200 m², ab sofort. 950.000,- €
 E-Mail: dhh24@posteo.de

Privatverkauf: 3-Zimmerwohnung 
mit Balkon, sonnenseitig in Fried-
richsdorf-Seulberg. Im 4. OG eines 
7-stockigen Hochhaus. Die Woh-
nung ist vermietet, Kaltmiete be-
trägt 760,- €. VB: 350.000,- € Er-
reichbarkeit nach 16 Uhr.   
 Tel. 0176/23935630

EFH, Grundst. 655 m², Bauj. 1966, 
renov.+ San.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m², 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB.   
 Info unter Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Wir suchen Praxisräume für eine 
medizinische Gemeinschaftspraxis 
in Kronberg oder Oberursel mit 
mind. 5-6 Räumen ab Frühjahr 
2025. Zuschriften bitte an:  
 praxiskronberg@web.de

MIETGESUCHE

Oberursel und Umgebung: Fami-
lie sucht einen Raum (Dachboden 
oder Keller) zur Miete für Unterbrin-
gung von sauberen, schönen Erin-
nerungen, Kinderbett u.ä..   
 Tel. 06171/3219

Hallo! Mein Name ist Alex und ich 
bin 25 Jahre alt. Ich bin in Vollzeit 
als Sozialarbeiter angestellt und su-
che eine Wohnung, ca. 30 m2. 
Warmmiete ca. 650,- €. Die Woh-
nung sollte im Umkreis von Oberur-
sel oder Bad Homburg liegen. Falls 
Sie eine passende Wohnung haben, 
bin ich jederzeit erreichbar.
 Mobil: 01590/6339523

Seriöser Mieter: Suche trockenes 
Lager für Möbel und Maschinen 
MTK/HTK ca. 100 -150 m².   
 Tel. 0176/78504977

3 -4 ZI-WO in HG, sofort, langfristig 
für 1. Pers., EG od. 1. OG, Terrasse/
Balkon, großer Keller, Garage.  
 Info unter Tel. 01522/4598743

Pensionierte Lehrerin mit Verbin-
dung zur Academy sucht 3-Zim-
mer-Wohnung in Kronberg.   
 Chiffre VT 05/04

Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner,  sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.   
 Tel. 06172/6874285

VERMIETUNG

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

Wohnung zu vermieten: 2 ZKB 
möbliert, 65 m², Bad Homburg Alt-
stadt. Miete: 650,- € + Umlagen + 
Kaution. Tel. 0163/2577585

Schöne, helle 3-Zimmerwohnung 
in kleiner Wohnanlage auf dem Land  
mit Stellplatz und bester Verkehr-
sanbindung nach Frankfurt, Bad 
Homburg, etc. Wohngarten zum 
Grillen und Sonnen. Quadratmeter-
preis 10,- €, NK 150,- €. Mit Einbau-
küche. Wohn- und Schlaftrakt ge-
trennt. Umständehalber sofort zu 
vermieten.  Tel. 06034/5260

200 m2 großes, trockenes und hel-
les Lager zum Verbleib von Möbeln 
und Geräten zu vermieten. Hoch-
parterre, äußerst gute Anbindung: 
Nur 2 Minuten zur Schnellstraße 
nach Frankfurt, Bad Homburg, etc.
entfernt gelegen. Der Raum hat ei-
nen glatten Boden, ist hell, trocken 
und eignet sich zum Abstellen von 
Möbeln, Geräten und Werkzeugen 
für das Baugewerbe. Quadratme-
terpreis ohne Strom 4,- €.   
 Tel. 0160/90534997 ab 20 UhrKö-
nigstein 2,5 ZKB Altbau, großer 
Balkon, 110 m2, keine EBK, KM 
1100,- €.    
  wohnungkoenigstein@t-online.de

Königstein 3 ZKB, 59 m2, Altbau, 
kein Balkon, keine EBK, KM 680,- €.  
 wohnungkoenigstein@t-online.de

Helle 4-Zi-Whg. in Bad Homburg, 
102 m2, Einbauküche, Bad. 1.600,- €
+ NK, top Lage, ab sofort.   
 Tel. 0151/12143945

Bad Hbg., 3,5 Zi., 1.OG, 85 m2, 6 
WE, ruhig + gepflegt, 1.300,- € + NK 
+ KT. Kontakt unter    
 Tel. 0172/7249555

Sulzbach, Reihenendhaus, 6 Zi., gr. 
Garten, Garage, gute Lage. 118 m2 

sofort frei, 2.200,- €, zzgl.NK u. KT. 
E-Mail:     
 einfamilienhaussulzbach@web.de

Bad Homburg. Zimmer 16 m2, 390,-  
€ zur Untermiete an Studentin. Ge-
meinsame Küche, eigene Waschma-
schine, Bad, Kühlschrank. In der 
Nähe befinden mehrerer Buslinien.  
 E-Mail: rosabranca@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Bad Hindelang im Skigebiet Ober-
joch: 70 m2 Ferienwohnung auf 2 
Ebenen mit Einzelgarage und Bal-
kon, sehr gut und komfortabel aus-
gestattet, ideal für Familie mit 2 Kin-
dern, hat noch Termine frei im Janu-
ar/Februar, von privat.  
 Tel. 01575/4289712

Ostern an der Nordseeküste, FH 
in Carolinensiel zu vermieten, 2 
Schlafzimmer, 2 Bäder, Parkplatz 
am Haus. Einzelheiten unter www.
nordsee-ferienhaus-krabbenpadd.
de (Haus Nr. 22 A) oder   
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe u. Haus-
aufgabenbetreuung in Deutsch, 
Englisch u. Französisch. 
 Tel. 06174/203492

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Mathematik und Physiknachhilfe 
(nur beim Schüler), umfangreiches 
Trainingsmaterial und langjährige 
Erfahrung.    
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
steilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzfee gesucht! Für gehobenen 
Haushalt in Königstein suchen wir 
eine Putzdame, die sich Mo & Fr je-
weils 5-6 h um unseren Haushalt 
und die Wäsche kümmert. Nur 
Rechnung oder Minijob.   
 Tel. 0151/14252000

Hausmeister gesucht zur wö-
chentlichen Betreuung unseres 
MFH in Königstein. Pflege der Grün-
anlage und Außenflächen, kleinere 
Instandhaltungsarbeiten, gegen 
Rechnung.
 E-Mail: hanskneer@t-online.de

Erfahrene Haushälterin gesucht: 
Mit einem Lächeln halten Sie unser 
Zuhause in Kronberg 1-2x in der 
Woche in Ordnung, sorgen neben 
Reinigung und Bügeln für frische 
saubere Wäsche und bereiten le-
ckere  Mahlzeiten vor. Für Ihre Ar-
beit bieten wir eine attraktive Be-
zahlung, ein freundliches Umfeld 
und flexible Arbeitszeiten - wir 
schätzen Ihre gründliche, zuverläs-
sige Arbeit und freuen uns auf Ihre 
Anruf unter  Tel. 0171/4719340

„Gute Seele“, dt.-sprachig, für 2-3 
Std./ alle 2 Wochen zum Bügeln u. 
Putzen nach Oberursel gesucht.  
  Tel. 0151/52532028

Putzhilfe für 2-Personen-Haushalt 
in Kelkheim- Münster gesucht! Ar-
beitszeit alle 14 Tage für 5 Stunden. 
Voraussetzung ist gute Deutsch- 
Sprachkenntnisse! Angebote an:  
 Tel. 0172/6660403

Suche polnische Putzfrau in Fal-
kenstein für 8 Stunden/Wo. Nur 
WhatsApp, keine Anrufe.   
 Tel. 0160/96665482

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Gelernter Maler u. Lackierer mit 
Erfahrung, schnell u. zuverlässig. 
Alle Arten von Fassadenarbeit, 
spachteln, Trockenbau u. Whg,-Auf-
lösung. Tel. 0151/12324694

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige und erfahrene Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im Pri-
vaten Haushalt. Oberursel, Bad So-
den, Kronberg, Steinbach.   
 Tel. 0176/86560419

Gärtner sucht Gartenarbeit. He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
verlegen, Bäume fällen, usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich suche eine Stelle im Privat-
haushalt: Komplettreinigung, Fens-
ter putzen und bügeln.   
 Tel. 0157/79790524

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige Frau mit langjähriger 
Erfahrung sucht Putz- und Bügel-
stelle im privaten Haushalt. Bei Inte-
resse gerne melden unter dieser 
Nummer:  Tel. 0157/55413986

Papierkram? Ich biete an: Sekreta-
riat, Steuervorb., Unterstützung bei 
Immobilien, Ablagesystem, allgem. 
Büroarbeiten + Backoffice für kl. 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, Zaun- 
arbeiten, Rollrasen verlegen, Bäu-
me fällen, schneiden.  
 Dorin unter Tel. 0157/34067408

Zuverlässige Putzhilfe mit Erfah-
rung sucht eine Stelle.   
 Tel. 0176/93154661

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

RUND UMS TIER

Hunde-Gassigeher(in) mit Erfah-
rung gesucht in Kronberg-Schönberg 
 Tel. 0173/9654765 
 o. 0175/2235957

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Diplomierte Klavierlehrerin mit langj. 
Erfahrung bietet bei Ihnen zu Hause 
Unterricht für alle Stufen. Info unter:
 www.klavierschule-gusarova.de
 oder 0176/43368871

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplomierte Klavierlehrerein mit 
langj. Erfahrung bietet bei Ihnen zu 
Hause Unterricht für alle Stufen. Für 
Senioren u. Erwachsene. Für Senio-
ren u. Erwachsene Unterricht vor-
mittags. Info unter www.klavier-
schule-gusarova.de oder 
 Tel. 0176/43368871

Päd.-therapeut. Lernförderung f. 
Grundsch.kinder: Stärken stärken, 
Defizite abbauen. LRS u. Wahrneh-
mungstraining, Kl. 3 + 4, Deutsch + 
Mathe, Elternberatg.   
 mlkorff.cc@gmail.com

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Wirtschaftslehre und 
Mathematik).  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u.
  0160/93426110

VERK ÄUFE

Boxspringbett 1,00 m x 2,00 m, 
fast ungebraucht, mit elektrisch ver-
stellbarem Holz-Lattenrost, preis-
wert abzugeben. Nur Selbstabho-
lung!   Tel. 
0176/48358652

Schlafcouch, 1,60 m x 2,00 m, 
neuw. für 330,- € z. verk. i. Schmit-
ten.  Tel. 0163/6084575

Wegen Büroauflösung günstig 
abzugeben: 7 Schreibtische (König 
+ Neuroth), 7 Drehstühle, Chromge-
stell/Leder rot (Stil: Eames/Soft Pad 
Chair)  Tel. 0171/6570690

Rollstühle 2 St., neu à 180,- € Holz-
spalter 10 St. defekt 100,- €.   
 Tel. 06172/78753

Standuhr, BJ. 1920, Westminster-
schlag, 200,- €, 2 uralte Schreibma-
schinen je 50,- €, 2 alte Reise-
schreibmasch. je 20,- €.   
 Tel. 06172/35411

VERSCHIEDENES

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Ein Streit belastet Sie oder Ihre Familie?
Ich unterstütze Sie, Konfl ikte in einer 
professionellen Mediation zu lösen: 

www.mediator-husmann.de
Tel. 0163/5672529

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Der Wohnberater: professionelle 
Einrichtungsberatung, Erstellung 
von Raum- u. Farbkonzepten. Preis 
nach Aufwand.  Tel. 01520/7939377

Kochklub „Chuchi Kronberg“ 
sucht gut ausgestattete Küche mit 
Tisch für 8 bis 18 Teilnehmern - ein-
mal pro Monat (am liebsten freitags 
ab Spätnachmittag) von Privat, Ver-
ein oder auch Restaurant (Ruhetag) 
- auch bei Ideen: Tel. 0171/6868640

Karate ab 50? Na klar. Ab 50 u. +, 
fit und gesund bleiben. Unser An-
fängerkurs wartet auf dich. Stär-
kung von Körper und Geist. Verbes-
serung von Koordination und Be-
weglichkeit. Stressabbau und 
Selbstvertrauen. Unser Kurs startet 
am: Di. 04. und Fr. 07.02.2025, und 
geht von 18:00 - 19:00 Uhr. Komme 
gern zu einer Schnupperstunde in 
die Sporthalle der Landgraf-Lud-
wig-Schule, Rathausstraße 2, 
61348 Bad Homburg, T-Shirt und 
Trainingshose reichen für den An-
fang. (Auch für Wiedereinsteiger).

Haushaltsauflösung, Hausfloh-
markt: Möbel, Porzellan, Antiquitä-
ten, Puppen, Schmuck, Deko, Glas, 
Oberursel, Kumeliusstr. 9, Samstag 
25.1., 10-14 Uhr

Grosse Haushaltsauflösung in 
Friedrichsdorf Dillingen. Geschirr,  
Bilder, Deko, Kleiderschränke, Lam-
pen, Sammeltassen, Wandteller,  
Damenkleidung, etc. Terminabspra-
che unter  Tel. 0151/11182211

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen jeden Alters, die 
Spaß am Ballspiel und Bewegung 
haben, sind herzlich willkommen. 
Wir spielen jeden Montagabend. 
Näheres unter  Tel. 06171/79074 
 o. 0172/6893779

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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KÖNIGSTEIN
Heilklimatischer Kurort im Taunus

 

KÖNIGSTEIN
Heilklimatischer Kurort im Taunus

 

Der Magistrat der Stadt Königstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Eigenbetrieb Stadtwerke 
einen

Wassermeister (m/w/d)
Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe 10  
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

und eine

Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik  

oder Rohrleitungsbauer (m/w/d)
als Stellvertreter für den Wassermeister (m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe 9b  
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Es handelt sich dabei jeweils um eine unbefristete  
Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden.

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.koenigstein.de unter „Karriere“

Für weitere Fragen steht Ihnen der Technische Leiter  
der Stadtwerke, Herr Peter Günster unter 06174-2934617 
oder Peter.Guenster@Koenigstein.de zur Verfügung.

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 

ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste 

ab August

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Empfangsteams  

und der Telefonzentrale suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Empfangskraft (m/w/d)  

auf Minijob-Basis

Sie sind bereit im 2-Schichtsystem  
(08.00 -14.00 Uhr und 14.00 -19.30 Uhr)  
und auch am Wochenende zu arbeiten?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Kontakt: Klinik Dr. Steib Betriebs GmbH
Adelheidstraße 18, 61462 Königstein

Bewerbungen@klinik-steib.de
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Lukasgemeinde wechselt ins 
Dekanat Kronberg

Glashütten (kw) – Die evangelische Lukas-
gemeinde Glashütten, die auch auf die Orts-
teile Oberems und Schloßborn, ist zum Jah-
reswechsel zum Evangelischen Dekanat 
Kronberg gewechselt. Bisher gehörte die 
Gemeinde dem Dekanat Rheingau-Taunus 
an. 
Am Sonntag, 26. Januar, 15 Uhr, findet ein 
Gottesdienst statt, im Anschluss der Neu-
jahrsempfang im evanglischen Gemeinde-
haus, Schloßborner Weg 16. Die Lukasge-
meinde gehört zum Nachbarschaftsraum mit 
Königstein und Stadtteilen (außer Mam-
molshain) sowie Kronberg. 

Enten haben immer kalte Füße: 
Öffentliche Führung im Opel-Zoo

Kronberg/Königstein (kw) – Es gibt sicher 
keinen Menschen, der Enten ob ihrer kalten 
Füße beneidet. Letztere machen sich keine 
„Gedanken“ darüber, ob ihre Füße warm oder 
kalt sind – sie sind es eben. 
Warum dies aber so ist, wie sich Menschenfü-
ße oder Füße anderer Tierarten vom Entenfuß 
unterscheiden und welchen Vorteil kalte Füße 
haben können, vor allem für Vögel, die sich 
vorrangig im und am Wasser aufhalten, ist Ge-
genstand der nächsten öffentlichen Führung 
im Opel-Zoo. Dort kann man gut beobachten, 
wie sich Enten, Gänse und andere Vögel auf 
eisigem Untergrund bewegen und auch längere 
Zeit an Ort und Stelle verweilen. Welchen 
„Trick“ nutzen die Vögel, um nicht festzufrie-
ren? An dieser Stelle sei die Technik des Wär-
metauschers zur Energieersparnis erwähnt, die 
wir Menschen von der Natur abgeschaut haben 
und beispielsweise im Hausbau nutzen. 
Dies und weitere spannende Details über die 
Strategien der Tiere erfahren die Teilnehmer 
in der öffentlichen Führung am Samstag,  

25. Januar. Sie startet um 15 Uhr an der Sta-
tue des Zoogründers hinter dem Hauptein-
gang und dauert etwa eine Stunde. Die Füh-
rung ist im Eintrittspreis enthalten, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Cool bleiben: Im Opel-Zoo erfahren 
Besucher, warum kalte Füße für Wasservögel 
ein echtes Survival-Tool sind.  Foto: Pixabay

Volkshochschule zwischen Bio und KI – 
Semester startet am 3. Februar 

Glashütten (kw) –  Die vhs Hochtaunus star-
tet am 3. Februar unter dem Motto „Das musst 
du probieren!“ in ihr neues Frühjahr-/Som-
mersemester. Das umfangreiche neue Bil-
dungsangebot umfasst insgesamt ca. 650 Kur-
se. Auch in Glashütten gibt es im neuen Se-
mester für alle Altersgruppen viel Neues zum 
Ausprobieren. In praxisnahen Kursen, Work-
shops und Seminaren kann mit neuem Wissen 
experimentiert werden, um es unmittelbar an-
zuwenden und künftig im Alltag praktikabel 
und effizient umzusetzen.
Ausprobieren und verwirklichen – das geht 
ganz prima auch im neuen Fermentierkurs am 
15. März. Die alte Technik ist aktuell wieder 
höchst beliebt. So wird Bio-Gemüse zu einem 
Vitamin- und Mineralstoff-Booster. Die bei 
der Fermentation erzeugten Enzyme unter-
stützen die Verdauung und fördern die Auf-
nahme von Vitaminen. 
In der Jungen vhs stehen Filmherstellung für 
Einsteiger und Hörbuchgestaltung mit KI mit 
Natalie Färber im Programm. Neugier und 
Experimentierfreude sind dabei höchst er-
wünscht. Ab dem 8. März wird an vier Termi-
nen ein Kurzfilm gedreht – vom Entwickeln 
einer spannenden Geschichte über das Dreh-
buchschreiben bis zum Drehen, natürlich mit 
Kameratechnik, Licht und Ton. Ob Action, 
Drama oder Komödie: Hier kann man die 
Grundlagen der Filmproduktion entdecken. 
Ab dem 22. März lädt Färber zur Hörbuchge-
staltung mit KI ein. An ebenfalls vier Termi-
nen entwickeln die Jugendlichen eine Idee, 
verfassen den Text und lassen moderne Tech-
nologien ihre kreativen Prozesse unterstützen, 
indem spannende Stimmen, Soundeffekte und 
Musik ihre Geschichte zum Leben erwecken.
Probieren können Kinder und Jugendliche 
auch das kreative Gestalten an der Nähma-

schine in Elke Pfabes Workshops „Hasenher-
zen und wilde Hühner“ oder „Nähen ist ein 
bisschen wie zaubern“ (8., 15. und 22. März). 
Das „Computer 1x1“ im Mai sowie ein  
Power-Point-Workshop im Juni runden das 
Programm für Kinder und Jugendliche ab.
Was Yoga und funktionelle Rückengymnastik 
mit Gesundheit und Wohlbefinden oder gar 
Resilienz zu tun haben, lässt sich in diversen 
Kursen ergründen und ausprobieren. Speziell 
an Seniorinnen und Senioren wendet sich der 
Kurs „Mach mit, bleib fit“. Mit einfachen 
Übungen im Stehen, Gehen und Sitzen wer-
den Gelenke, Muskeln und Kreislauf trainiert. 
Beinhaltet sind Entspannungsübungen, die 
das allgemeine Wohlbefinden steigern. Alle 
Gesundheitskurse der vhs in Glashütten star-
ten Anfang Februar. 
Der Literaturkreis um Dr. Matthias Eigelshei-
mer widmet sich bereits ab dem 29. Januar in 
insgesamt sieben Treffen der amerikanischen 
Kurzgeschichte zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts. Drei wichtige Autorinnen und Autoren 
prägten ihre endgültige, mithin klassische 
Form. Dorothy Parker, die mit scharfem Blick 
die New Yorker Welt des neuen Jahrhunderts 
in Augenschein nahm, Sherwood Anderson, 
der mit seinem Erzählband ,Vinesburgh Ohio‘ 
die Grundlage für die Erzählkultur der USA 
schuf und natürlich Ernest Hemingway, der 
die Kurzgeschichte zu ihrer absoluten Vollen-
dung führte.
Das komplette Angebot des Semesters und 
weitere Informationen gibt es im neuen Pro-
grammheft sowie online unter www.vhs-
hochtaunus.de. Semesterstart ist am 3. Feb-
ruar. Für Anmeldung und Beratung steht Elke 
Pfabe unter 06174 963418 zur Verfügung. 
Auch das Serviceteam der vhs Hochtaunus in 
Oberursel ist unter 06171  5848-0 erreichbar.

Wenn die Beiträge der  
PKV steigen

 Hessen (bs) – Für privat Krankenversicherte 
ist es ein regelmäßiges Ärgernis: Ihre Versi-
cherer erhöhen zum Jahresanfang häufig die 
Beiträge. Zu diesem Jahreswechsel fielen die 
Erhöhungen in vielen Fällen besonders hoch 
aus. Der Verband der Privaten Krankenversi-
cherungen selbst gibt die Erhöhungen bei zwei 
Drittel der Versicherer mit rund 18 Prozent an. 
Die Verbraucherzentrale Hessen bietet m Don-
nerstag, 6. Februar, von 17.30 bis 19 Uhr einen 
Online-Vortrag zum Thema „Beitragserhö-
hungen in der Privaten Krankenversicherung 
– was tun?“ an. Anmeldungen auf www. 
verbraucherzentrale-hessen.de/veranstaltungen.

DAS SIND WIR
Proteome Sciences ist ein in Frankfurt /Main ansässiges Unternehmen in den Bereichen angewandte Proteomik 
und Biomarkerforschung. Wir erbringen Dienstleistungen für Unternehmen der Pharma industrie und 
Forschungsins� tute und wir stellen Feinchemikalien her. Für unseren Frankfurter Standort suchen wir für den 
kaufmännischen Bereich als Verstärkung für unser Team eine(n)

Mitarbeiter Rechnungswesen/
Buchhaltung (Teilzeit) (m/f/d)

IHR AUFGABENBEREICH 
• Sie unterstützen uns bei der Erfassung und Verbuchung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen (Kreditoren/
Debitoren). • Sie arbeiten bei der Abs� mmung von Bilanz- und GuV-Konten mit, sowie bei Monats- und 
Jahresabschlüssen. • Sie übernehmen die Urlaubsvertretung für die Zeiterfassung, allgemeine Personaltä� gkeiten 
und die Buchhaltung. • Sie wirken bei der Entwicklung und Verbesserung von administra� ven Vorgängen 
speziell im Bereich Rechnungswesen mit. 

DAS BRINGEN SIE MIT
• Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung mit buchhalterischem Schwerpunkt oder mehrjährige 
Tä� gkeit im Bereich Buchhaltung / Rechnungswesen. • Sie verfügen über prak� sche Erfahrungen in der 
Verwaltung. • Sie haben mit Rechnungswesen So� ware gearbeitet oder sind bereit sich in diese einzuarbeiten.
• Sie arbeiten strukturiert. • Sie sind engagiert, off en und kollegial. • Sie besitzen gute Deutschkenntnisse.

DAS BIETEN WIR
• sorgfäl� ge Einarbeitung • ein freundliches Betriebsklima • fl exible Arbeitszeiten • Gute Anbindung an den ÖPNV 
• Zuschuss zum Deutschland� cket

Proteome Sciences R&D GmbH & Co. KG
Altenhöferallee 3 • 60438 Frankfurt am Main,
E-Mail: careers@proteomics.com
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Heizen: Rechte und Pflichten  
Vermieter und Mieter
Die Heizsaison wirft regelmäßig Fragen zu den Rechten und Pflichten Vermietern und 
Mietern auf. Vermieter sind verpflichtet, eine funktionierende Heizung zur Verfügung zu 
stellen, die während der Heizperiode (1. Oktober bis 30. April) den Mindeststandard 
an Raumtemperatur gewährleistet. Sollte dies nicht der Fall sein, können Mieter unter 
Umständen eine Mietminderung verlangen. Mängel wie ein Heizungsausfall müssen vom 
Vermieter unverzüglich behoben werden.
Die Heizung muss während der Heizperiode eine Mindesttemperatur von 20 Grad 
Celsius tagsüber und 18 Grad Celsius nachts gewährleisten. Diese Regelung kann durch 
den Mietvertrag nicht ausgeschlossen werden. Mieter sind nicht verpflichtet, ständig zu 
heizen. Sie sollten aber darüber Bescheid wissen, dass falsches Heizverhalten Schäden 
an der Wohnung wie Feuchtigkeit oder Schimmel verursachen kann. Die Grundtempe-
ratur sollte mindestens 16 Grad Celsius betragen, um solche Schäden zu vermeiden.
Falls die Heizung im Winter ausfällt, sollten Mieter den Defekt umgehend melden, am 
besten schriftlich. Der Vermieter muss dann schnell reagieren und ist verpflichtet, die 
Reparatur vorzunehmen. Bei fehlender Reaktion kann der Mieter selbst eine Firma beauf-
tragen oder die Miete mindern. Um Heizkosten zu senken, können Mieter durch richtiges 
Lüften, Entlüften der Heizkörper und das Einhalten einer angemessenen Raumtemperatur 
effektiv sparen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt
Schicke, vermietete 3-Zi.-Whg., günstige 
Erbpacht, großer Balkon, 67 qm für nur 
229.000,– € inkl. Stellplatz.
Bj 1961, Verbrauch 123, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Kreishaushalt 2025: Nicht ausgeglichen, aber tragfähig
Hochtaunus (kw) – „Es ist uns leider nicht 
gelungen einen ausgeglichenen Haushaltsent-
wurf vorzulegen“, hat Landrat Ulrich Krebs 
(CDU) bei der Vorstellung des Haushaltsent-
wurfs 2025 kurz vor Weihnachten gesagt. 
„Trotz aller Kraftanstrengungen und auf der 
Basis aller Möglichkeiten, die uns der Finanz-
planungserlass bietet, steht am Ende des Er-
gebnishaushalts ein Minus von 12,5 Millio-
nen Euro. Dennoch gehen wir davon aus, dass 
der vorgelegte Entwurf unter bestimmten Vo-
raussetzungen genehmigungsfähig ist.“
Zu den Voraussetzungen zählt, dass der Kreis 
für 2025 die Kreis- und Schulumlage um ins-
gesamt einen Punkt anheben will. 2026 soll 
dann eine neuerliche Erhöhung um einen wei-
teren Punkt erfolgen. Zudem sollen die Zah-
lungen an die Hessenkasse für das kommende 
Jahr ausgesetzt werden. Derzeit zahlt der 
Kreis jährlich rund 5,8 Millionen Euro in die 
Hessenkasse. Die Erhöhung der Kreisumlage 
um einen Punkt entspricht Mehreinnahmen 
von rund 4,7 Millionen Euro. 
„Uns ist bewusst, dass die Erhöhung der 
Kreisumlage die Städte und Gemeinden tref-
fen wird, da sie selbst nicht auf Rosen gebet-
tet sind“, so Krebs. Ursache für die missliche 
Haushaltssituation aller Landkreise in Hessen 
ist vor allem die Verlagerung von Bundes- 
und Landesaufgaben auf die Landkreise. Der 
Landrat verwies unter anderem auf die Wies-
badener Erklärung des Hessischen Landkreis-
tages, worin es heißt: Die Landkreise sind im 
hohen Umfang zur Erfüllungsebene für Auf-
gaben geworden, die auf Bundes- und Lan-
desebene generiert werden.“ Das Land Hes-
sen sei verpflichtet, eine „aufgabenadäquate 
und somit vollumfänglich kostendeckende 
Finanzausstattung zur Verfügung zu stellen, 
die zudem Raum zur Gestaltung von Aufga-
ben im Zuge der verfassungsrechtlich garan-
tierten Kommunalen Selbstverwaltung lässt“. 
Dieser Verpflichtung komme das Land aber 
nur unzureichend nach. 

Sozialbereich als Kostentreiber
Gerade im Sozialbereich gibt es eine exorbi-
tante Kostensteigerung. Der Zuschussbedarf 
im Produktbereich Soziales hat sich seit 2017 
um 66 Prozent erhöht. Allein im Bereich der 
Jugendhilfe verdoppelt sich der Zuschussbe-
reich gegenüber 2017. Die Belastungen aus 
der LWV-Umlage (an den Landeswohlfahrts-
verband) sind ebenfalls deutlich gestiegen. 
Und: „Wir gehen, wie alle anderen hessischen 
Landkreise, von weiteren Fallzahlsteigerun-
gen in allen Bereichen der sozialen Transfer-
leistungen aus“, so Krebs. 
Konkret bedeutet das für den Haushaltsent-
wurf 2025 gegenüber dem von 2024: 

•   Grundsicherung für Arbeitssuchende
 + 2,0 Millionen Euro
•   Hilfen für Asylbewerber                                             
  + 1,3 Millionen Euro
•  Kinder- Jugend- und Familienhilfe              
 + 3,0 Millionen Euro
•   Eingliederungshilfe nach dem SGB IX         

+2,0 Millionen Euro

Fokus auf Kinder und Familien
„Auch wenn die Kostensteigerung im Be-
reich der Sozialausgaben beträchtlich ist, 
sehe ich in diesen Ausgaben eine wichtige 
Investition in unsere gemeinsame Zukunft“, 
sagt Kreisbeigeordnete Antje van der Heide. 
Der Fokus liege insgesamt stark auf Kin-
dern, Jugendlichen und Familien. „Über die 
Finanzierung von sozialpädagogischen An-
geboten im Bereich der ambulanten Kinder- 
und Jugendhilfe gelingt es den Fachkräften, 
vielen Kindern und Jugendlichen ihren sozi-
alen Mittelpunkt in ihrer gewohnten Umge-
bung mit Familie, Freundeskreis und Schule 
zu erhalten und ihnen dennoch wirksame 
und zukunftsgerichtete Hilfe zuteilwerden 
zu lassen. Und auch bei den stationären Hil-
fen können durch spezielle Angebote, bei-
spielsweise dem Eltern-Kind-Heim in 
Schmitten-Hunoldstal Schwangere oder El-
ternteile mit Neugeborenen und Kindern bis 
zum sechsten Lebensjahr mit intensiver sozi-
alpädagogischer Unterstützung in familien-
ähnlichen Strukturen weiterhin zusammen-
leben,“ so van der Heide weiter. 
Auch im Bereich der Eingliederungshilfe 
nach dem SGB VIII könnten Schüler und 
Schülerinnen mit seelischen Behinderungen 
trotz einer bestehenden Teilhabeschwäche 
ihre bisherigen Regelschulen besuchen und 
zumindest in Einzelfällen auch reguläre Bil-
dungs- und Berufsabschlüsse erreichen. Die 
hierzu eingesetzten pädagogischen Teilhabe-
assistenten gewährleisten die notwendige Un-
terstützung der Kinder und Jugendlichen, die 
durch die normalen Lehrkräfte angesichts der 
sehr individuellen Bedarfe nicht geleistet 
werden könnten. „Kinder, Jugendliche und 
ihre Familien in dieser Weise zu unterstützen, 
eröffnet Wege in eine tatsächliche gesell-
schaftliche Teilhabe, die unter günstigen Be-

dingungen in einem weitgehend eigenständi-
gen Leben münden kann.“ Umso wichtiger 
sei es, dass Bund und Land die finanziellen 
Mittel bereitstellen. 
Im Gegenzug zu den genannten Ausgaben er-
geben sich aus den wichtigsten Erträgen des 
Kommunalen Finanzausgleichs aus Kreis- 
und Schulumlage sowie aus Schlüsselzuwei-
sungen bei bisherigem Hebesatz Mindererträ-
ge von 12,8 Millionen Euro im Vergleich zur 
Finanzplanung des Haushalts 2024 für das 
Jahr 2025.

Erleichterungen reichen nicht aus
Der Finanzplanungserlass des Landes hat die-
se dramatische Entwicklung, die in anderen 
Landkreisen zum Teil deutlich stärker zu be-
obachten ist, aufgegriffen. Erstmalig werden 
beispielsweise pauschale Kürzungen bei den 
Aufwendungen und Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit in einer Höhe von bis 
zu 2 Prozent des Gesamtbetrages der ordentli-
chen Aufwendungen ermöglicht. Der Haus-
haltsplan des Hochtaunuskreises greift diese 
Möglichkeit auf und hat die pauschalen Min-
derausgaben in allen Produktbereichen in 
Höhe von 2 Prozent umgesetzt. Gleichzeitig 
wird eine erneute Aussetzung der Tilgung zur 
Hessenkasse ermöglicht. Auch diese Erleich-
terung plant der Hochtaunuskreis in Anspruch 
zu nehmen. 
Trotz Ausnutzung aller Möglichkeiten, die der 
Finanzplanungserlass für das Haushaltsjahr 
2025 bietet, ist der Ausgleich des Haushalts 
angesichts der vorliegenden Planungen nicht 
möglich. Die Anhebung von Kreis- und Schu-
lumlage um einen Punkt ist daher die Folge.
In der Finanzplanung für die Jahre 2026 geht 
der Kreis davon aus, dass sich die Steuerein-
nahmen der Kommunen günstig entwickeln 
und Mehreinnahmen zu erwarten sind. Den-
noch sieht der Haushaltsentwurf eine weitere 
Erhöhung der Kreis- und Schulumlage um 
insgesamt einen weiteren Punkt als unum-
gänglich an. Mit einem Gesamthebesatz für 
Kreis- und Schulumlage von dann 57,11 
Punkten rangiert der Hochtaunuskreis im Mit-
telfeld der hessischen Landkreise.
In Zahlen stehen im Haushaltsentwurf Erträge 
von 607,4 Millionen Euro, Aufwendungen 
von 619,8 Millionen Euro entgegen.

Personalkosten größter Posten
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen 
zählen im Haushaltsentwurf 2025 zu den grö-
ßeren Posten. Für das Jahr 2025 belaufen sich 
die Personalaufwendungen auf rund 71 Milli-
onen Euro und die Versorgungsaufwendun-
gen auf 8 Millionen Euro, was eine Gesamt-
summe von 79 Millionen Euro ergibt. Das 
sind 8,8 Prozent mehr als 2024. Gründe hier-
für sind tarifliche Anpassungen und eine Aus-
weitung des Stellenplans um 49,53 Stellen. 
Diese Ausweitung betrifft vor allem die Sozi-
albereiche und die Kinder- und Jugendhilfe, 
das Gesundheitswesen und den Infektions-
schutz, die Digitalisierung und das IT-Ma-
nagement sowie das Energie- und Klimama-
nagement.

Schulbauprogramm mit Königstein
Weiterhin fortgesetzt wird das Engagement für 
die Schulen im Hochtaunuskreis. Allein im 
Jahr 2025 sollen rund 40 Millionen Euro in die 
Schulen investiert werden. Der größte Anteil 
mit 10 Millionen Euro entfällt auf die Gesamt-
schule am Gluckenstein in Bad Homburg. Hier 
rechnet der Kreis bis zur Fertigstellung mit 
Gesamtkosten in Höhe von 70 Millionen Euro. 
Nicht enthalten sind darin die Kosten für die 
Dachsanierung der Sporthalle, die voraussicht-
lich im kommenden Jahr mit 3,4 Millionen 
Euro (insgesamt 9 Millionen Euro) zu Buche 
schlagen werden. Begonnen werden soll mit 
den Planungen für die Grundschule Königstein 
(660.000 Euro), die inklusive Sporthalle vor-
aussichtlich 37,6 Millionen Euro kosten wird.
Im Rahmen des Schulbauprogramms wurde 
im vergangenen Jahr die Milliarden-Marke ge-
knackt. 1,05 Milliarden Euro wird der Kreis 
Ende 2024 dann seit dem Jahr 2000 investiert 
haben. Bis 2028 sieht der Haushaltsentwurf 
weitere Investitionen von 180 Millionen Euro 
vor, in den Folgejahren weitere 355 Millionen 
Euro.
Trotz angespannter Haushaltslage will der 
Hochtaunuskreis auch 2025 in den Straßenbau 
investieren.  Rund 5,45 Millionen sind im 
Haushaltsentwurf dafür vorgesehen. „Zu den 
Projekten, die angegangen werden sollen, zäh-
len die grundhafte Erneuerung der K 726 zwi-
schen B 275 Usingen und Wehrheim- 
Pfaffenwiesbach“, berichtete der Erste Kreis-
beigeordnete Thorsten Schorr. Die bereits für 
2024 vorgesehene Sanierung der K 727 Orts-
durchfahrt Usingen-Wernborn soll nun 2025 
erfolgen. 
Aber auch in Radwege will der Kreis 2025 in-
vestieren. „Das ist auch im Sinne der Nachhal-
tigkeit dringend geboten“, betonte Schorr. 
„Wir planen unter anderem an der Kreisstraße 
768 zwischen Steinbach und dem Kronberger 
Stadtteil Oberhöchstadt eine Fuß- und Radwe-
geverbindung herzustellen, um die Situation 
des Alltagsverkehrs zu verbessern und Lücken 
zwischen dem vorhandenen Radwegenetz zu 
schließen. Das ist umso wichtiger, da es sich 
hierbei um eine viel genutzte Schulverbindung 
zwischen Steinbach und der Altkönigschule in 
Kronberg handelt“, so Schorr. Insgesamt wür-
de der Hochtaunuskreis gemäß Haushaltsent-
wurf für alle Radwegeprojekte rund 4,9 Milli-
onen Euro in die Hand nehmen.
Der Gesamtschuldenstand des Hochtau-
nuskreises lag zum 31.  Dezember 2023 bei 
602 Millionen Euro. Zum Jahresende 2025 
werden sich die Schulden voraussichtlich auf 
715 Millionen erhöhen.  „Trotz aller Schwie-
rigkeiten ist der nun vorliegende Haushalts-
entwurf tragfähig“, so Landrat Ulrich Krebs. 
Ich bedaure die Härten, die der Haushaltsent-
wurf gerade für die Städte und Gemeinden 
beinhaltet. Leider gibt es für uns kaum noch 
Gestaltungsspielräume. Wir müssen darauf 
hoffen, dass die Wirtschaft wieder anspringt 
und dass Bund und Land ihrer Verpflichtung 
nicht nur dem Hochtaunuskreis gegenüber, 
sondern gegenüber allen Landkreisen endlich 
nachkommen.

Auch der Neubau der Königsteiner 
Grundschule steht im Kreishaushalt 2025. 
 Foto: Schramm 
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23. 1. – 29. 1. 2025

Die leisen und die
großen Töne

Do. 18.00 + 20.15 Uhr 
Fr. + Mi. 20.15 Uhr 

Sa., Mo. + Di. 17.45 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Emilia Pérez
Fr. 17.30 Uhr 

Sa. + Mo. 20.15 Uhr; So. 16.30 Uhr 
Di. 20.15 Uhr 

(Spanisch Original/dt. Unt.)
–––––––––––––––––––––––––

Konklave
So. 19.30 Uhr; Mi. 17.45 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Vaiana 2

Sa. 15.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Royal Ballet Cinderella

So. 13.00 Uhr

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 23.01.2025

Donnerstag bis Sonntag 20.00 Uhr

Donnerstag bis Montag 19.30 Uhr
(Montag Engl. OV)

Konklave

Die leisen und 
die großen 

Töne

Golden Globe Gewinner
Dienstag und Mittwoch 19.30 Uhr

Emilia Pérez

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Die Heinzels

Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Montag und Dienstag 20.00 Uhr

(Montag Engl.OV)

Better Man
Die Robby Williams Story

Mittwoch 19.30 Uhr
To the Moon

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.00 Uhr

Die drei ???

Samstag

5  3

Sonntag

5  3

Freitag

3  1

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.com

GRILLO TRINKEN
WEIN, MARKT & MAHLZEIT
Mittelweg 6 , Kelkheim

WEIN FÜR JEDES WETTER

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG

66
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walle AM
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HEIZUNG
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Hier gibt’s 
was zu lesen!

Drei Vogeltricks gegen tierische Kälte –  
wie Vögel gut durch den Winter kommen

Hochtaunus (kw) – Den Kopf halt kühl, die 
Füße warm. Das alte Sprichwort lehrt uns 
Menschen ein einfaches Rezept, um im Win-
ter gesund zu bleiben. Um die kalte Jahreszeit 
gut zu überstehen und Kälte sowie Nahrungs-
knappheit zu trotzen, haben auch Vögel, die in 
unseren Breiten bleiben, clevere Strategien 
entwickelt. „Bei unseren Standvögeln sind 
die Füße zwar manchmal auch kalt, aber mit 
Plustern, Futtern, Kuscheln und anderen 
Maßnahmen können sie auch bei frostigen 
Temperaturen überleben“, erklärt NABU-Vo-
gelexperte Bernd Petri.

Aufplustern wie eine Daunenjacke
Auch bei Minusgraden müssen Vögel eine 
Körpertemperatur von 38 bis 42 Grad Celsius
aufrechterhalten. Anstelle einer dicken Win-
terjacke hilft den gefiederten Tieren das Auf-
plustern. Dadurch entsteht rund um den Vo-
gelkörper eine isolierende Luftschicht, die 
vor Kälte schützt – wie bei einem Daunenkis-
sen. Auch die kugelige Form der aufgeplus-
terten Tiere, wie sie bei Rotkehlchen und Am-
seln häufig zu sehen ist, hilft gegen die Kälte. 
So ergibt sie im Verhältnis zum Körpervolu-
men die geringste Oberfläche, über die Wär-
me verloren gehen kann. Zusätzlich schützen 
wetterfeste Deckfedern die darunterliegen-
den, wärmenden Daunen vor Nässe.
Beim Anblick der nackten Vogelbeine schau-
dert es uns. „Auch hier haben sich die Stand-
vögel klug angepasst“, weiß Petri. „Singvögel 
setzen ihr geplustertes Gefieder auf die Beine 
und Füße und halten sie so warm.“ Auch Was-
servögel, wie Stockenten, bekommen trotz 
nackter Beine keine Erkältung: „Ihre kalten 
Füße sorgen dafür, dass das Eis unter ihnen 
nicht schmilzt und sie auf gefrorenen Gewäs-
sern nicht anfrieren können.“

Pflanzliches Futter unterstützt
Damit der Vogelkörper auch in kalten Näch-
ten warm bleibt, muss er viel Energie ver-
brennen. Daher sind die Vögel tagsüber uner-
müdlich damit beschäftigt, ausreichend Futter 
zu finden. An kurzen Wintertagen bleibt ihnen 
dafür noch weniger Zeit. Beliebte Energielie-
feranten in der Vogelwelt sind vor allem Sa-
men von Bäumen und beerentragende Sträu-

cher wie Weißdorn, Schlehe oder Liguster. 
Auch Samen verblühter Wildstauden bieten 
Vögeln über den Winter wichtige Nahrung. 
Kohlmeisen, Blaumeisen und Kleiber passen 
sich dem überwiegend vegetarischen Nah-
rungsangebot in der kalten Jahreszeit an. 
Während im Sommer Insekten auf dem Spei-
seplan stehen, setzen sie jetzt auf fetthaltige 
Körner, Nüsse und Früchte. Manche Vogelar-
ten legen sogar Wintervorräte an: Eichelhäher 
beispielsweise sammeln und verstecken be-
reits im Herbst Eicheln für die kalte Zeit. 
Aber längst nicht alle Vögel setzen auf pflanz-
liches Futter, wie der Vogelexperte berichtet: 
„Einigen Arten gelingt es, sogar im Winter 
Insekten zu erbeuten. Buntspechte picken sie 
aus morschen Stämmen. Wintergoldhähn-
chensuchen Äste und Zweige nach Sechsbei-
nern und Spinnen ab.“

Vorteile des Stadtlebens nutzen
Das Winterwetter bedeutet für die Tiere, mo-
bil zu bleiben. Wird es in einem Gebiet beson-
ders kalt, fliegen einige Vögel, wie Enten, 
Finken und Stare, in angenehmere Witte-
rungszonen in der Nähe. „Vor allem in den 
Siedlungen ist es im Freien durchschnittlich 
etwas wärmer als im Umland. Das erhöht die 
Überlebenschancen. Auch mehr Nahrungs-
quellen, wie Futterstellen, Komposthaufen 
und Abfälle, kommen hinzu und machen 
Städte und Dörfer interessant für unsere 
Standvögel“, ergänzt Petri. Stare und Wachol-
derdrosseln kommen dann oft in großer Zahl 
in unsere Gärten, um Fallobst zu verspeisen.
In Gärten und an Balkonen finden sich häufig 
Nistkästen, die sich nicht nur fürs Brutge-
schäft, sondern auch zum Überwintern eig-
nen. Arten wie Kohlmeisen oder Kleiber ver-
wenden sie in den Winternächten als Schlaf-
stuben. Das schützt sie vor Wind, Kälte und 
zu hohem Energieverlust. „Zaunkönige ku-
scheln sich sogar zu mehreren im Kasten zu-
sammen, um sich gegenseitig zu wärmen“, 
verrät der NABU-Ornithologe. „Die meisten 
Vögel schlafen aber aufgeplustert in Bäumen 
und Büschen im Freien. In naturnahen Gärten 
finden sie vielfältige Strukturen, regionale 
Gehölze und Beerensträucher, die Schutz bie-
ten und gleichzeitig Nahrung liefern.“

Aufplustern hilft gegen die Kälte.  Foto: Pixabay/Andreas Hoya

Programm der Evangelischen Jugend für 2025: 
Freizeiten, Fortbildungen und Veranstaltungen 

Hochtaunus (kw) – Unter dem Titel „mitei-
nander“ ist das Programm der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Kronberg mit Freizeiten, 
Fortbildungen und Veranstaltungen für das 
Jahr 2025 erschienen. 
Es beinhaltet wieder eine Vielzahl an Aktivi-
täten und Reisen für jede Altersgruppe. Wer 
mit anderen Kindern oder Jugendlichen ge-
meinsam etwas unternehmen möchte, wird 
hier sicher fündig. Die Saison beginnt an 
Himmelfahrt mit einer Kinderfreizeit sowie 
einem langen Wochenende zum Wakeboar-
den. In den Sommerferien liegt der Schwer-
punkt der Freizeiten. Angesteuert werden die 
unterschiedlichsten Reiseziele in Europa: 
Frankreich, Italien, Spanien, Schweden, Kro-
atien und Dänemark. Als neues Highlight für 
Pferdebegeisterte ist eine Reitfreizeit an der 
deutschen Nordseeküste im Programm dabei. 
Gemeinsames Erleben, Sonne genießen, 
Spiel, Spaß und kreativ sein stehen bei allen 
Fahrten im Mittelpunkt.
Für Jugendliche, die selbst als Teamer aktiv 
werden wollen, gibt es diverse Fortbildungen. 

Sie können zum Beispiel am Grundkurs für 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter oder an 
den Seminaren für Konfiteamer teilnehmen. 
Darüber hinaus können sie bei weiteren Kur-
sen Kochen für große Gruppen und sicheres 
Präsentieren lernen oder sich unter anderem 
über Kinderschutz oder Rechte und Pflichten 
für Teamer informieren.

Fördermöglichkeiten
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an alle 
Kinder und Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion oder 
Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeiten zum Selbstkostenpreis kalkuliert und 
es entstehen in der Regel keine zusätzlichen 
Kosten für die Teilnehmenden (außer Ta-
schengeld). Damit jeder dabei sein kann, gibt 
es zudem ganz unkomplizierte Fördermög-
lichkeiten. Alle Angebote des Programms 
„miteinander“ können direkt über die Inter-
netseite www.jugend-im-dekanat-kronberg.de 
gebucht werden. Informationen sind auch te-
lefonisch unter 06196 560130 erhältlich.

Jugendfreizeit in Schweden: Trotz heller Nächte fehlt das stimmungsvolle Lagerfeuer nicht.
 Foto: Dekanat Kronberg 


